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iHOLA! 

Horaffen-Lastenrad 
wieder verfügbar
Komfortabel, funktional und schnell 
unterwegs: Das elektrische Lastenrad 
„iHoLa!“, das in Kooperation mit Zwei-
rad Stegmeier angeboten wird, bietet 
eine nachhaltige Transportmöglich-
keit und ist nun wieder kostenlos 
buchbar. Mehr dazu auf Seite 7.

WIRTSCHAFTSPREIS

Unternehmen  
des Jahres 2023
Vor Kurzem konnte Oberbürgermeister 
Dr. Christoph Grimmer die Auszeich-
nung „Unternehmen des Jahres 2023“ 
an die SHB GmbH überreichen. Die Ver-
leihung fand im Kreise der Belegschaft 
in den Räumlichkeiten der Firma statt. 
Mehr dazu auf Seite 6.

INTERNATIONALE BÜCHERKISTE

Geschichten für  
Kinder aus aller Welt
Mit der internationalen Bücherkiste 
hat das Ressort Bildung & Wirtschaft 
ein neues Projekt ins Leben gerufen: 
Eine Kiste, mit der die Kinder der städ-
tischen Kindergärten Einblicke in die 
Vielfalt der Welt und ihrer Kulturen 
erhalten. Mehr dazu auf Seite 5.

TEMPORÄRE FUSSGÄNGERZONE

Ergebnisoffen und mutig sein
Für dreieinhalb Monate haben sich 
nun Teile der Karl- und Wilhelmstra-
ße in eine Fußgängerzone verwandelt. 
Am Sonntag wurde der umgebaute 
Bereich eröffnet und rund 100 Interes-
sierte nutzten die Möglichkeit, sich 
über die Planungen und Hintergründe 
zu informieren.
Bunte Kreise auf dem Boden, Sitzmög-
lichkeiten entlang des Weges, Gastro-

nomie mit zusätzlicher Bestuhlung sowie 
Spielmöglichkeiten und ein Horaffen-
Wasservernebler für die Kinder und 
Kindgebliebenen – die Karl- und Wil-
helmstraße hat ihr Gesicht verändert. 
Vom 7. April bis 21. Juli wird dieser Be-
reich nun eine temporäre Fußgängerzo-
ne sein.
Am Eröffnungstag warb Oberbürger-
meister Dr. Christoph Grimmer für eine 

Ergebnisoffenheit in alle Richtungen. 
Der Sinn eines Versuchs sei es heraus-
zufinden, ob ein Projekt gelingen kann 
oder eben auch nicht. 
Die Menschen sollten der temporären 
Fußgängerzone daher eine Chance ge-
ben, das Angebot annehmen und dann 
gerne auch Rückmeldung an die Stadt 
geben. Alles zur Eröffnung lesen Sie ab 
Seite 2.
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TEMPORÄRE FUSSGÄNGERZONE

Rund 100 Gäste waren bei der Eröff-
nung der temporären Fußgängerzone 
mit dabei und genossen bei frühsom-
merlichem Wetter einen von den Pro-
jektplanern geführten Spaziergang. 
Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer freute sich auf die kommen-
den Wochen und appellierte an alle, 
sich auf das Projekt einzulassen.
Seit Sonntag ist das Projekt der tempo-
rären Fußgängerzone offiziell gestartet 
und der Verkehrsversuch läuft. Bis 
zum 21. Juli bleiben die Karl- und Wil-
helmstraße nun gesperrt und sind zu 
einer Fußgängerzone umgewandelt 
worden. Tatsächlich darf der normale 
Verkehr bereits seit der Vorwoche, als 
die Aufbauarbeiten begannen, die Stre-
cke nicht mehr befahren. Ein Um-
stand, der vor allem in den Sozialen 
Netzwerken für heftige Reaktionen 
sorgte, da die Verkehrsströme sich um-
stellen mussten. „Ich bin gespannt, 
welche Wege sich der Verkehr suchen 
wird und ob mehr Menschen in die 
Stadt kommen werden“, sagt Oberbür-
germeister Dr. Christoph Grimmer bei 
der Eröffnung.

Ergebnisoffenheit gewünscht
Er dankte den Mitarbeitenden der Stadt-
verwaltung für die intensive Vorberei-
tung des Projekts, dem Gemeinderat für 
die politischen Beschlüsse sowie dem 

städtischen Baubetriebshof für die Um-
setzung der Installationen im Bereich 
der temporären Fußgängerzone. Gleich-
zeitig warb Dr. Grimmer dafür, sich auf 
den Verkehrsversuch einzulassen und 
diesen nicht gleich abzulehnen. „Wir wer-
den sehen, ob Kritiker am Ende des Ver-
suchs sagen werden, dass es doch besser 
lief als erwartet, oder auch Befürworter 
einräumen müssen, dass sie sich mehr 
davon erhofft hätten. Lassen Sie uns 
ergebnisoffen an die Sache herangehen.“

Ähnlich sah dies auch Stefanie Dowy 
vom Projektteam, die gemeinsam mit 
Daniel Czybulka im Anschluss an die Er-
öffnung die rund 100 Personen große 
Gruppe durch den Bereich führte. „Un-
sere Innenstadt zeigt sich nun mit ei-
nem neuen Gesicht“, fasste sie es zu-
sammen. Ihr Dank richtete sich auch an 
die Gastronomie, die gemeinsam den 
ehemaligen Straßenraum nun mit Le-
ben füllen wollen. Dowy verwies auf das 
Veranstaltungsprogramm, das im Rah-
men der temporären Fußgängerzone 
auf mehreren Aktionsflächen stattfin-
den wird. Auf der Internetseite der Stadt, 
einer Informationstafel im Container 
auf dem Marktplatz sowie auf gedruck-
ten Flyern finden Interessierte alle Ter-
mine für die kommenden Wochen.

Straßenbild hat sich verwandelt
Bei der Begehung zeigte sich, wie sehr 
sich die Karl- und Wilhelmstraße, durch 
die sonst 14.000 Fahrzeuge fahren, ge-
ändert haben. Es ist ruhiger geworden, 
große farbige Punkte auf der Fahrbahn 
brechen den Verkehrsraum auf und 
lassen Straße und Gehweg verschmel-
zen. Zahlreiche Sitzmöbel, viele als 
Leihgabe im Rahmen des Projekts Orts-
mitten BW zur Verfügung gestellt durch 
das baden-württembergische Verkehrs-
ministerium, wurden von den Besu-

Rund 100 Gäste waren zur Eröffnung gekommen. Die Sitzgelegenheiten waren 
dabei genauso beliebt wie der Wasservernebler in Horaffenform.

Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer (links) begrüßte die Gäste. Stefanie 
Dowy und Daniel Czybulka vom Projekt- und Koordinierungsteam übernah-
men die anschließende Führung durch die temporäre Fußgängerzone.

KARL- UND WILHELMSTRASSE

Temporäre Fußgängerzone offiziell eröffnet
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cherinnen und Besuchern, die für das 
Foodtruck-Festival des Stadtmarketing-
vereins bzw. dem verkaufsoffenen 
Sonntag gekommen waren, für ein 
Ruhepäuschen genutzt.
Ebenfalls viel Lob gab es für die aufge-
stellten Spielgeräte, Musikinstrumente, 
Pfl anzen sowie eine durch den Baube-
triebshof aufgestellte Horaff en-Säule, 
die auf Knopfdruck feinen Wassernebel 
als Abkühlung versprüht. „Es ist toll zu 
sehen, was die Verwaltung sich alles 
ausgedacht hat und auch den Mut auf-
bringt, dies durchzuziehen. Einfach mal 
machen und dann im Anschluss ana-
lysieren, was gut und schlecht lief“, er-
zählte ein Ehepaar beim Spaziergang. 
Andere schlugen vor, ob auch über ei-
nen Trinkwasserbrunnen nachgedacht 
wurde. „Haben wir auf dem Schirm, ist 
aufgrund von hygienischen Vorgaben 
aber nicht so leicht, als mobile Anlage, 
umzusetzen. Allerdings wird das defi ni-
tiv Teil der kommenden Freiraumpla-
nung sein“, antwortete Dowy.

Bürgerbeteiligung und 
Datenerhebung
Schon jetzt, obwohl noch nicht alle 
Pfl anzen blühen oder aufgestellt wa-

ren, wurde deutlich, welch Potenzial in 
der Innenstadt schlummert und wie 
auch mit einfachen Mitt eln die Aufent-
haltsqualität gesteigert werden kann. 
Um dies auch auf empirischer Basis 
prüfen zu können, fanden im Vorfeld 
und fi nden nun im weiteren Verlauf 
Befragungen bei 2.250 repräsentativ 
ausgewählten Bürgerinnen und Bür-
gern sowie Unternehmen statt , die im 
Anschluss ausgewertet werden. Ebenso 
werden Verkehrs- und Bewegungsda-
ten ausgewertet sowie Verkehrszäh-
lungen durchgeführt. Zum Jahresende 
soll dann im Gemeinderat entschieden 
werden, ob das Projekt erfolgreich war 
und eine dauerhaft e Einrichtung an-
gestrebt werden soll, oder es sich um 
einen Versuch handelt, der keine Zu-
kunft  in Crailsheim hat.

Info: Alle Informationen zur tempo-
rären Fußgängerzone sowie Beteili-
gungsmöglichkeiten fi nden sich auf 
der Internetseite 
www.crailsheim.
de/innenstadtent-
wicklung sowie 
über nebenste-
henden QR-Code.

Rund 100 Gäste schlenderten bei der Eröff nung durch die Temporäre Fußgän-
gerzone. Viele hundert weitere folgten am restlichen verkaufsoff enen Sonn-
tag. Fotos: Stadtverwaltung

12. BIS 18. APRIL

Begleitprogramm 
zur Temporären 
Fußgängerzone
Im Rahmen des Projekts „Temporäre 
Fußgängerzone“ hat die Stadtverwal-
tung in den vergangenen Wochen und 
Monaten Mitmacher und Gestalter ge-
sucht, die den Bereich der Karl- und 
Wilhelmstraße mit Leben füllen. He-
rausgekommen ist, gemeinsam mit 
bereits von der Stadt geplanten Maß-
nahmen, ein großes Potpourri an mög-
lichen Aktionen.
Begleitprogramm vom 12. bis 18. April:
7. April bis 21. Juli
Actionbound-Stadtrallye – interaktive 
Schnitzeljagd (Stadtbücherei)

7. April bis 21. Juli
BANKbank zum Fertigbauen, Sitzen 
und sich Begegnen (TamieH)

10. bis 24. April 
Projekt Wunder(?)Tisch (Stadtmuseum)

12. April, 16.00 Uhr
Kinderspielenachmitt ag (evangelisch-
methodistische Kirche)

14. April, 10.00 - 13.00 Uhr
Pedelec- und E-Bike-Training (Verkehrs-
wacht)

Wer sich in diesen Prozess noch aktiv 
miteinbringen und zur Att raktivitäts-
steigerung der Innenstadt beitragen 
möchte, ist auch weiterhin herzlich 
eingeladen, sich mit Vorschlägen an 
die Stadtverwaltung zu wenden. Ent-
sprechende Ideen und konkrete An-
gebote können nach wie vor per Mail 
an innenstadt@crailsheim.de einge-
reicht werden.
Hinweis: Angaben ohne Gewähr. Kurz-
fristige Änderungen im Programm vor-
behalten. Weitere Informationen zum 
Projekt „Temporäre Fußgängerzone“ 
und den begleitenden Veranstaltungen 
erhalten Sie über 
den nebenste-
henden QR-Code 
und unter www.
crailsheim.de/in-
nenstadt/tempo-
raere+fussgaen-
gerzone.

Wo erhalte ich den Landesfamilienpass?
Der Landesfamilienpass ist beim Bürgerbüro erhältlich und kann dort auch verlängert werden.
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BAUBETRIEBSHOF

Tatkräft ig im Einsatz
In der Hektik des Alltags gehen oft  die-
jenigen unter, die im Hintergrund und 
häufi g auch im Verborgenen dafür sor-
gen, dass in Crailsheim alles rund läuft . 
Eine dieser oft eher unscheinbaren, 
aber unverzichtbaren Stellen ist der 
städtische Baubetriebshof, der tagtäg-
lich für die Bürgerinnen und Bürger im 
Einsatz ist. Auch beim Projekt „Tempo-
räre Fußgängerzone“ waren die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des Bau-
betriebshofs tatkräft ig im Einsatz und 
haben sich bereits Monate vorher mit 
dem Projekt auseinandergesetzt. Hand 
in Hand arbeiteten die verschiedenen 
Abteilungen des Baubetriebshofes zu-
sammen. Ende März war es endlich so 
weit und es wurde aufgebaut und um-
gestaltet. Jeder Handgriff  saß und jede 
Stelle wusste, was zu tun ist. So auch bei 
den Schreinern Friedrich Harsch, Mi-
chel Reißig, Manfred Leidig, Reiner 
Kreft , Tino Jung und Jörg Schneider 
(v. l. n. r.), die die Bushaltestellen in der 
Karl- und Wilhelmstraße zu temporä-
ren Buskaps umgebaut haben. Michel 
Reißig (hinten links), Meister Hochbau, 
und Eberhard Held (rechts), Leiter des 
Baubetriebshofes, freuen sich, dass sich 
die lange Vorbereitungszeit gelohnt hat 
und die Arbeiten in der Karl- und Wil-
helmstraße schnell sowie reibungslos 
durchgeführt werden konnten.

Ihr Weg ins Stadtblatt 
Crailsheimer Vereine und Kirchen, 
die ihre Terminankündigungen ver-
öff entlichen möchten, dürfen sich 
gerne an die Stadtblatt -Redaktion 
wenden, per E-Mail an stadtblatt @
crailsheim.de oder telefonisch unter 
07951 403-1285. Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

MACHEN SIE 
CRAILSHEIM
NOCH BUNTER.
Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle

INTEGRATIONSMANAGER (w/m/d)
(2024-04-03)

im Ressort Soziales & Kultur (Sachgebiet Zuwanderung & Integration) zu 
besetzen.
Das erwartet Sie bei uns:
 • Aufsuchende, niederschwellige und kultursensible Sozialberatung und 

Begleitung von Gefl üchteten
 • Information über Integrationsangebote vor Ort
 • Konzeption und Durchführung von Projekten zur Vernetzung
 • Information und Heranführung der Gefl üchteten an zivilgesellschaft li-

che Strukturen, Vereine und Projekte
 • Zusammenarbeit mit Regelberatungsstellen
Das bringen Sie mit:
 • Hochschulabschluss (Bachelor) eines der folgenden Studienfächer: So-

ziale Arbeit, Angewandte Pädagogik und fachähnliche Studiengänge oder 
im Bereich der öff entlichen Verwaltung, Islamwissenschaft en oder in 
interkulturelle Kommunikation/Kompetenzen, Entwicklungszusammen-
arbeit

 • Hohe fachliche, interkulturelle und soziale Kompetenz, Flexibilität, Be-
lastbarkeit, Durchsetzungsvermögen und Organisationsgeschick, Fähig-
keit, selbstständig im Team und außerhalb der regulären Arbeitszeit zu 
arbeiten

 • Gute Englischkenntnisse
 • Sprachkenntnisse Ukrainisch/Russisch von Vorteil
 • Führerschein Klasse B, eigener Pkw
Das bieten wir Ihnen:
 • Finanziellen Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum Deutschland-Ticket 

für den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD
Es handelt sich um eine befristete Vollzeitstelle. Die Vergütung erfolgt nach 
TVöD, je nach den persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 9c TVöD 
oder S 11b TVöD SuE.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrecht-

liche Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Herr Salinger, Ressort Soziales & Kultur, Telefon 07951 403-1292
Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 28. April 2024 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Foto: Stadtverwaltung
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REDAKTIONELLER TEIL

Das Ressort Bildung & Wirtschaft hat 
ein neues Projekt ins Leben gerufen: 
die „Internationale Bücherkiste“. Kin-
der in den städtischen Kindergärten 
erhalten nun Einblicke in die Vielfalt 
der Welt und ihrer Kulturen. Mit Ei-
geninitiative sowie Unterstützung 
des städtischen Baubetriebshofs und 
der Stadtbücherei konnte das Projekt 
jetzt im Goldbacher Kindergarten 
starten.
„Das ist eine super Idee“, sagte die Leite-
rin des Kindergartens Goldkiste, Gaby 
Meyer, als sie die Kiste entgegennahm. 
„Das passt so gut ins Konzept, da wir 
hier wichtige Bildungsarbeit leisten 
und unsere Kinder alle so vielfältig 
sind.“ Am Anfang stand die Frage, aus 
welchen Ländern die Kinder in den 
städtischen Einrichtungen kommen. 
Margit Fuchs, Leiterin Ressort Bildung 
& Wirtschaft, ließ sich von einem Muse-
umsbesuch in der Kunsthalle Würth 
inspirieren, recherchierte in ihrer Frei-
zeit und besorgte für jedes der Länder, 
in denen das Unternehmen vertreten 
ist, ein entsprechendes Kinderbuch. 
Dabei konnte sie oft auf die Hilfe der 
Stadtbücherei zählen. Dazu wurden 
auch Bücher aus Ländern aufgenom-
men, aus denen aktuell keine Kinder in 
den städtischen Kindergärten vertreten 
sind.
Das Ziel des Projekts „Internationale 
Bücherkiste“ ist klar: Die städtischen 
Kindergärten haben die Möglichkeit, 
den Kindern die fremdsprachigen Bü-
cher mit den entsprechenden Buch-
staben zu präsentieren oder die Eltern 
aus den jeweiligen Ländern einzuladen, 
um die Geschichten in ihrer Heimat-
sprache vorzulesen. So lernen die Kin-
der die unterschiedlichen Sprachmelo-
dien kennen. „Und sie merken dann 

vielleicht, auch wenn es anders klingt, 
sind sie doch alle gleich“, sagte Margit 
Fuchs, und Gaby Meyer ergänzt: „Dazu 
können wir die Eltern einbinden, die 
nicht nur die Sprache einbringen, son-
dern auch über die Gebräuche ihres 
Heimatlandes erzählen können.“

Brokkoli sucht Liebe
Ein Highlight der Sammlung ist ein 
Buch in Blindenschrift, das mit Bildern 
versehen ist. Beim Darüberstreichen 
können die Leser verschiedene Düfte 
wahrnehmen, je nachdem, was in der 
Geschichte erzählt wird – sei es der 
Duft einer Erdbeere oder der Geruch 
einer Zwiebel. Ein weiteres Buch aus 
Korea erzählt humorvoll von einem 
Brokkoli, der geliebt werden möchte. 
„Das lässt vermuten, dass auch korea-
nische Kinder wohl nicht immer gerne 
Brokkoli essen“, lächelte Fuchs bei der 

Übergabe in Goldbach. Sie bedauert, 
dass kein Kinderbuch aus Kasachstan 
gefunden wurde. „Wer da einen Tipp 
hat, darf sich gerne melden.“ Dann wä-
ren 47 Bücher in der Kiste.

Kiste geht auf Wanderschaft
Die internationale Bücherkiste wurde 
von Tino Jung vom städtischen Bau-
betriebshof liebevoll gestaltet. Die gelbe 
Kiste mit Rollen und Tragegriffen trägt 
den beschrifteten Deckel „Geschichten 
für Kinder aus aller Welt“ und geht von 
Kindergarten zu Kindergarten. Es gibt 
einen genauen Plan, wann die Kiste an 
den nächsten städtischen Kindergarten 
weitergegeben wird. Das Wacholder-
land in Westgartshausen nimmt die 
Bücherkiste am 24. April entgegen und 
so gibt es bis Ende März kommenden 
Jahres jeden Monat eine andere Stati-
on.

INTERNATIONALE BÜCHERKISTE

Fenster zur Welt für Crailsheimer Kinder

Die Kinder der Goldkiste stürzten sich begeistert auf die Internationale Bü-
cherkiste und ließen sich von Gaby Meyer (links) und Margit Fuchs (rechts 
sitzend) vorlesen. Foto: Stadtverwaltung

Wie viel kostet ein Reisepass und wie lange ist er gültig?
Ab 24 Jahren kostet ein Reisepass 70 Euro und besitzt eine Gültigkeit von zehn Jahren. Unter 24 Jahren kostet ein Rei-
sepass 37,50 Euro und besitzt eine Gültigkeit von sechs Jahren. Falls es schnell gehen muss: Ein Reisepass im Express-
verfahren kostet zusätzlich 32 Euro. Bitte bringen Sie zur Beantragung Ihres Personalausweises oder Reisepasses ein 
biometrisches Passbild mit.
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WIRTSCHAFTSPREIS

SHB GmbH als Unternehmen des Jahres 2023 ausgezeichnet
Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer konnte vor Kurzem der SHB 
GmbH die Auszeichnung als „Unter-
nehmen des Jahres 2023“ übergeben. 
Die Verleihung des Wirtschaftsprei-
ses fand in den Räumlichkeiten des 
preisgekrönten Unternehmens im 
Kreise der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter statt.
Crailsheims Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer hob in seiner Rede 
hervor: „Sei du selbst die Veränderung, 
die du dir für die Welt wünscht.“ Dieses 
Zitat von Mahatma Gandhi spiegelt die 
Philosophie der SHB GmbH wider, die 
seit über 30 Jahren im Bereich der Ent-
wicklung und ressourcenschonenden 
Produktion von Kunststoffartikeln für 
Kosmetikprodukte führend ist.
Die Produkte der SHB GmbH, die so-
wohl aus recycelten als auch aus Bio-
Kunststoffen hergestellt werden, setzen 
ein starkes Zeichen für Nachhaltigkeit 
und Umweltschutz.

Ressourcenschonende Produktion
Dr. Grimmer betonte die Bedeutung des 
Engagements des Unternehmens: „Ge-
nau diesen Gedanken verfolgt die SHB 
GmbH. Und bei Ihnen steht seit über 30 
Jahren das Thema ressourcenschonen-
de Produktion im Vordergrund.“ Er fügte 
hinzu, dass der Preis nicht nur eine An-
erkennung für die Arbeit des gesamten 
Teams und die Geschäftsführer Jens-
Olaf Stolle und Kim-Nadine Stolle sei, 
sondern auch die vielfältige und inno-
vative Wirtschaftslandschaft Crails-
heims würdige.

Vorzeigeunternehmen
Die SHB GmbH hat sich durch ihre 
nachhaltige Produktionstechnik und 
den Einsatz von recycelten Materialien 
einen Namen gemacht. „Ihr Unterneh-
men zeichnet sich aus durch Qualität, 
Fachkompetenz, Nachhaltigkeitsgedan-
ken weltweit sowie eine verantwor-
tungsvolle Unternehmenskultur“, lobte 
Dr. Grimmer. Er unterstrich die Bedeu-
tung der SHB GmbH für den Standort 
Crailsheim und ihre Rolle als Vorzeige-
unternehmen, das den Ruf der Stadt als 
wirtschaftlich starken Standort festigt.

Jury würdigte Engagement
Mit einem Jahresumsatz von 16,5 Millio-
nen Euro und dem größten Sortiment 

an Standardflaschen und Verschlüssen 
in Europa liefert die SHB GmbH welt-
weit an namhafte Drogeriemärkte und 
Einzelhandelsketten. Das Engagement 
des Unternehmens für den Umwelt-
schutz und die Förderung einer nach-
haltigen Kreislaufwirtschaft wurde 
auch durch die Wirtschaftspreis-Jury 
besonders gewürdigt. Die Anerkennung 
eines ihrer größten deutschen Kunden 
mit dem „Deutschen Nachhaltigkeits-
preis im Transformationsfeld Ressour-
cen“ unterstreicht den Einfluss der SHB 
GmbH auf die Industrie und ihre Kun-
den und konnte auch die Jury über-
zeugen, das Familienunternehmen als 
„Unternehmen des Jahres 2023“ auszu-
zeichnen.

Dank an Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter
Die Entscheidung der Jury, die SHB 
GmbH mit dem Wirtschaftspreis zu 
ehren, spiegelt das starke Engagement 
und den vorbildlichen Einsatz des Un-
ternehmens im Bereich Recycling und 
Nachhaltigkeit wider. „Dieses Jahr hat 
die Jury beschlossen, die SHB GmbH 
als ,Unternehmen des Jahres‘ für 2023 
auszuzeichnen“, verkündete Dr. Grim-
mer stolz. Kim-Nadine Stolle und Jens- 

Olaf Stolle freuten sich gemeinsam mit 
ihrem Team, das ebenfalls bei der Ver-
leihung anwesend war, und widmeten 
in ihrer anschließenden Dankesrede 
die Ehrung aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.

Info: Der Crailsheimer Wirtschaftspreis 
wurde Ende 2020 erstmals ausgelobt. Er 
wird jährlich in den Kategorien „Unter-
nehmen des Jahres“, „Handwerksbe-
trieb des Jahres“ und „Sonderpreis für 
herausragendes Engagement“ ausge-
schrieben. Bewerben können sich Un-
ternehmen mit Sitz in Crailsheim, die 
im vorhergehenden Jahr besondere 
Leistungen erbracht haben, mit einem 
anderen Preis ausgezeichnet wurden 
oder sich in besonderem Maße enga-
giert haben. Nominierungen können 
aber auch von Mitarbeitenden oder aus 
der Bevölkerung vorgenommen wer-
den.
Die offizielle Ausschreibung für den 
Wirtschaftspreis 2024 startet am 1. De-
zember 2024. Bei Fragen zum Preis oder 
zur Nominierung steht Horst Herold, 
stellvertretender Leiter Ressort Bildung 
& Wirtschaft, Telefon 07951 403-1184 bzw. 
horst.herold@crailsheim.de, zur Verfü-
gung.

Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer (1. Reihe, 4. v. l.) übergab den Preis 
an die Geschäftsführer Jens-Olaf Stolle und Kim-Nadine Stolle (1. Reihe, 5. und 
6. v. l.) im Kreise der Belegschaft am Firmenhauptsitz in Crailsheim.
 Foto: Stadtverwaltung
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Es ist wieder da: Seit seiner Einfüh-
rung im Sommer 2022 erfreut sich das 
Horaffen-Lastenrad „iHoLa!“ in Crails-
heim großer Beliebtheit. Das elektri-
sche Lastenrad, das in Zusammenar-
beit mit Zweirad Stegmeier angeboten 
wird, bietet eine komfortable, funk-
tionale und schnelle Transportmög-
lichkeit für Kinder, Einkäufe und an-
dere Transportgüter. Seit Kurzem ist 
es wieder kostenlos buchbar.
Das Horaffen-Lastenrad „iHoLa!“ ist ein 
echter Alleskönner auf zwei Rädern. 
Dank seines elektrischen Antriebs ist es 
flexibel einsetzbar und kann auf allen 
Straßen und Fahrradwegen gefahren 
werden. Es macht das Transportieren 
von Lasten leicht und bequem und 
bietet damit eine nachhaltige Alterna-
tive zum Autoverkehr. Crailsheim bietet 
ideale Voraussetzungen für die Nut-
zung des Horaffen-Lastenrades. Das 
Auf und Ab in der Stadt kann dank des 
leistungsstarken E-Motors problemlos 
bewältigt werden. Nachhaltig und um-
weltfreundlich ist es ohnehin und dazu 
entlastet es auch noch die zu Stoßzei-
ten vollen Straßen der Stadt.

Buchung und Verfügbarkeit
Für alle, die das Horaffen-Lastenrad 
„iHola!“ nutzen möchten, gibt es zwei 
Slots pro Woche. Der erste Slot ist von 
Dienstag bis Donnerstag und der zwei-
te von Freitag bis Montag. Kostenlose 
Buchungen sind sowohl online als auch 

zu den Öffnungszeiten des Händlers 
Zweirad Stegmeier in der Langen Stra-
ße 39 möglich. Alle weiteren Informa-
tionen und Buchungsmöglichkeiten 
sind auf der städtischen Homepage 
unter www.crailsheim.de/lastenradver-
leih verfügbar.

HORAFFEN-LASTENRAD 

Nachhaltige Mobilität mit dem „iHoLa!“ 

Boris Stephan (links) von Zweirad Stegmaier und der städtische Klimaschutz-
manager Jonas Rönnefarth freuten sich schon im vergangenen Jahr bei strah-
lendem Sonnenschein über den Neustart. Foto: Stadtverwaltung

Die Wanderausstellung „Autor:in-
nen aus Baden-Württemberg und 
ihre Bücher“ ist in der Stadtbücherei 
eingetroffen und aufgebaut. Über 
600 Bücher hat der Börsenverein des 
Deutschen Buchhandels zusammen-
gestellt, die noch bis Samstag, 20. 
April, zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei angeschaut werden 
können. 
Die Auswahl umfasst Bücher aus allen 
Bereichen: zeitgenössische und histo-

rische Romane, Krimis, Dramen und 
Lyrik, Biografien, Titel zu landesge-
schichtlichen und politischen Themen 
und Kinderbücher. Die beeindruckende 
Auswahl soll die ganze Fülle und Viel-
falt literarischen Schaffens im Land ab-
bilden. Stöbern, blättern, anlesen und 
sich inspirieren lassen ist hier die Devi-
se, alles vor Ort in der Stadtbücherei. 
Anschaffungswünsche nehmen die 
Mitarbeiterinnen der Bücherei gerne 
entgegen.

Den krönenden Abschluss der Aktion 
bildet die Lesung mit Wieland Backes 
am Samstag, 20. April, um 19.30 Uhr im 
Ratssaal. Wieland Backes liest aus sei-
nem neuesten Buch „Unmöglich! Er-
fundene Geschichten, die das Leben 
schrieb“ und spricht im Anschluss da-
rüber. Eintrittskarten für diesen litera-
rischen Abend sind zum Preis von  
15 Euro im Vorverkauf in der Stadtbü-
cherei Crailsheim erhältlich oder für  
20 Euro an der Abendkasse.

STADTBÜCHEREI

Wanderausstellung mit über 600 Büchern aufgebaut

Wie viel kostet ein Personalausweis und wie lange ist er gültig?
Ein Personalausweis kostet 37,00 Euro. Ihr neuer Ausweis ist zehn Jahre gültig. Bei Personen unter 24 Jahren kostet ein 
neuer Personalausweis 22,80 Euro. Dieser Ausweis besitzt eine Gültigkeit von sechs Jahren. 
Bitte bringen Sie zur Beantragung Ihres Personalausweises oder Reisepasses ein biometrisches Passbild mit.
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KINDERGÄRTEN

Spanische Erzieher starten durch
In Crailsheim sind drei neue Erzieher 
aus Spanien angekommen, um in 
städtischen Kindertagesstätten zu 
arbeiten. Die Erzieher, zwei Männer 
und eine Frau, sind privat unterge-
bracht und starten parallel einen 
Deutschkurs von B1-Niveau auf B2-
Niveau an der Volkshochschule (vhs). 
Sie wurden über Anzeigen in Spanien 
und ein Image-Video auf die Möglich-
keit aufmerksam gemacht, in Crails-
heim zu arbeiten. Jetzt beginnt das 
Abenteuer.
„Es ist auch für uns etwas Besonderes, 
dass wir Kolleginnen und Kollegen 
aus einem anderen Land begrüßen 
dürfen, die hier gerne arbeiten möch-
ten“, sagte Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer, als er und Vertre-
ter der Verwaltung die Fachkräfte offi-
ziell begrüßten: Carlos Bustos Contre-
ras aus Granada, Maria Romero 
Izquierdo aus Huelva und Alvaro Jimi-
nez Canamero aus Malaga.

Beeindruckende Ankunft
Die Ankunft in Crailsheim war für die 
drei beeindruckend, wie sie meinten. 
Sie erlebten die Stadt mit einem Food-
truck-Festival, einem verkaufsoffenen 
Sonntag und einer bunten temporären 
Fußgängerzone. Kein Alltag, wie Ober-
bürgermeister Grimmer lächelte. Und 
trotz der vielen neuen Eindrücke und 
der neuen Sprache zeigen sich die Fach-
kräfte begeistert von Crailsheim. „Maul-
taschen sind sehr lecker“, meinte Con-
treras, die er beim Foodtruck-Festival 
probiert hatte. „Die deutsche Sprache 
ist schwer, aber sie gefällt mir“, lächelte 
Canamero.
Eine Unterstützung für die Neulinge ist 
Lucia Linares Garcia, die bereits seit Ok-
tober in einer Crailsheimer Kinderta-
gesstätte arbeitet. Sie war auch über die 
Anzeigen und das Image-Video auf die 
Möglichkeiten in Crailsheim aufmerk-
sam geworden. Da sie bereits entspre-
chend gut deutsch sprach, kam sie 
früher, freute sich jetzt aber über die 
neuen Kollegen aus der Heimat und be-
richtete: „Ich wurde toll aufgenommen, 
alle sprechen sofort mit einem. Nur ist 
es erst mal nicht so leicht, Freunde zu 
finden, das möchte ich meinen Kolle-
gen erleichtern.“

Kinder betreuen und Deutsch lernen
Die drei neuen Erzieher haben bereits 
ihre zukünftigen Arbeitsstätten be-
sucht und sind sich einig: „Die Kollegin-
nen sind sehr nett und es ist dort sehr 
schön.“ In der kommenden Woche be-
ginnen sie offiziell ihren neuen Job, so-
wohl in den Kitas als auch den Deutsch-
kurs an der vhs. Hier erwerben sie 
parallel das B2-Niveau. Ihre Motivation 
für den Umzug nach Crailsheim ist 
vielfältig: Sie möchten ihre Sprach-
kenntnisse verbessern, lieben die Arbeit 
mit Kindern und sind neugierig auf die 
neue Kultur.
Ein Besuch in der Nachbarstadt Schwä-
bisch Hall brachte für Canamero die 
augenzwinkernde Erkenntnis: „Crails-
heim ist schöner, hier sind die Wege 
nicht so steil.“ Auch das humorvolle 
Image-Video der Stadt Crailsheim hat 
ihnen sehr gut gefallen. Die Stadtver-
waltung hatte 2021 die „Kitalente“-Kam-
pagne gestartet, um Erzieherinnen und 
Erzieher für die städtischen Kitas zu 
gewinnen. Gemeinsam mit dem Kol-
ping-Bildungswerk und EFE Málaga 
wurden in Spanien Fachkräfte ange-
worben. Die neuen Erzieher begannen 
im April 2023 mit den Deutschkursen, 
die bis Februar diesen Jahres gelaufen 
sind.

Horaffen-Sage und Verwaltung
Beim Empfang der neuen Fachkräfte 
der ersten Runde erzählte Grimmer die 
Horaffen-Sage, als es um Spezialitäten 
in Crailsheim ging, was die Neu-Bürger 
sehr amüsierte. Was sie auch freute, 
dass es am Stadtfeiertag eben den ge-
backenen Horaff auch für die Kinder-
tageseinrichtungen gibt. Zudem erklär-
te Grimmer die Verwaltungsstruktur, 
nicht nur das Rathaus sei wichtig, vor 
allem aber die Außenstellen, wie vhs, 
Musikschule, Baubetriebshof oder eben 
die 15 Kindergärten und vier Krippen. 
Dort betreuen insgesamt rund 200 Mit-
arbeitende viele Kinder. „Und ob noch 
drei weitere Einrichtungen hinzukom-
men, entscheidet sich in der kommen-
den Gemeinderatssitzung“, erklärte der 
Oberbürgermeister.
Insgesamt sei er sehr dankbar für die 
Kooperation mit dem Kolping-Bildungs-
werk, vertreten durch Anette Öhler, so 
Grimmer, die es ermögliche, junge Men-
schen aus Spanien mit deutschen Sprach-
kenntnissen nach Crailsheim zu holen. 
Weitere sollen im Sommer folgen. Der 
Oberbürgermeister sagte abschließend: 
„Herzlich willkommen bei uns in Crails-
heim. Auch wenn das Wetter nicht immer 
so gut ist. Ich wünsche Ihnen einen guten 
Start mit den Kindern und Kollegen.“

Freuten sich über den gemeinsamen Start: Martina Hopf, Ressort Verwaltung, 
Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer, Lucia Linares Garcia, Carlos Bus-
tos Contreras, Maria Romero Izquierdo, Alvaro Jiminez Canamero, Anette 
Öhler, Kolping-Bildungswerk, dahinter Georg Töws, Leiter Ressort Verwal-
tung, und Jasmin Kolleng, Ressort Bildung & Wirtschaft.
 Foto: Stadtverwaltung
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Info: Die Stadtverwaltung ist für fol-
gende spanischen Fachkräft e auf der 
Suche nach passendem Wohnraum in 
Crailsheim und der näheren Umge-
bung, voraussichtlich ab Juni. Interes-
sierte, die eine Wohnung zu vermieten 
haben, können sich gerne an Jasmin 
Kolleng, Telefon 07951 403-1224, E-Mail 
jasmin.kolleng@crailsheim.de oder 
Martina Hopf, Telefon 07951 403-1158, 
E-Mail martina.hopf@crailsheim.de 
wenden.
Das Video zur Fachkräft esuche in Spa-
nien ist auf dem städtischen Youtube-
Kanal unter www.youtube.com/stadt-
verwaltungcrailsheim zu sehen. Alle 
Infos zur Kitalente-Kampagne unter 
www.kitalente-crailsheim.de.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

BERUFSWUNSCH:
CRAILSHEIMER!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle

SACHBEARBEITER DIENSTLEISTUNGEN BAU (w/m/d)
(2024-04-02)

im Ressort Mobilität & Umwelt (Sachgebiet Dienstleistungen Bau) zu be-
setzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Rechnungsbearbeitung in SAP
 • Erstellen von Rechnungen an Dritt e bei Schadensfällen
 • Anlegen und Verwalten von Verträgen bei Leistungsverlegungen in öf-

fentlichen Flächen
 • Bearbeitung von Anträgen auf gewerbliche Betätigung auf Friedhöfen
 • Bearbeitung und Abrechnung von Förderanträgen (z. B. LEADER)
 • Verwaltungsaufgaben im Bereich der Abwassergebühren
 • Vertretung der Assistenz der Ressortleitung

Das bringen Sie mit:
 • Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder Kauf-

frau/Kaufmann für Büromanagement
 • Teamfähigkeit
 • Durchsetzungsvermögen
 • Sicherer Umgang mit EDV-Programmen

Das bieten wir Ihnen:
 • Finanzieller Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum Deutschland-Ticket 

für den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 •  Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle mit 70 bis 100 Prozent dienstliche 
Inanspruchnahme. Die Vergütung erfolgt nach TVöD, je nach den persönli-
chen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 6 TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrecht-

liche Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Herr Baur, Ressort Mobilität & Umwelt, Telefon 07951 403-1326

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 30. April 2024 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

STÄDTISCHE HOMEPAGE

Veranstaltungen 
veröff entlichen
Crailsheimer Kulturschaff ende, Vereine 
oder Kirchen können ihre bevorste-
henden Veranstaltungen in den städti-
schen Veranstaltungskalender unter 
www.crailsheim.de eintragen. Der 
Selbsteintrag ist entweder direkt über 
einen gelben Butt on auf der Startseite 
bei „Veranstaltungen“ oder unter www.
crailsheim.de/veranstaltungsselbstein-
trag möglich. Bitt e achten Sie darauf, 
dass zu jeder Veranstaltung ein aussa-
gekräft iges Bild mit hochgeladen wird.

Das Stadtblatt  gibt es 
auch online
Wer das Stadtblatt  am PC oder Tablet 
lesen möchte, wird unter www.crails-
heim.de/stadtblatt fündig. Hier er-
scheint nicht nur die aktuelle Ausgabe 
als PDF-Datei, sondern auch ältere 
Blätt er sind online abrufb ar.
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Für uns ist es selbstverständlich, dass wir uns für 
sprachliche Gleichbehandlung aller Geschlechter ein-
setzen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit ver-
zichten wir jedoch gerade in Überschriften auf eine 
geschlechtsneutrale Differenzierung. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprach-
form beinhaltet explizit keine Wertung – wir möchten 
alle Geschlechter mit unserem Stadtblatt ansprechen.

25. REGIONALTAG 

Crailsheim in Lauda-Königshofen dabei
Crailsheim ist Teil der Region Heil-
bronn-Franken. Darum ist die Kom-
mune auch bei der 25. Ausgabe des Re-
gionaltags der Bürgerinitiative pro 
Region Heilbronn-Franken e. V. dabei – 
allerdings nicht alleine: Als „Hohenlo-
he“ präsentiert sich Crailsheim gemein-
sam mit Hohenlohe-Schwäbisch Hall 
Tourismus und der Touristikgemein-
schaft Hohenlohe. Am 12. Mai öffnet 
Lauda-Königshofen seine Tore für Gäs-
te aus der Region und darüber hinaus. 
Zuletzt fand der Regionaltag 2022 in 
Crailsheim und 2023 in Güglingen statt.
Der Regionaltag hat sich als regionales 
Schaufenster für die Bürgerinnen und 
Bürger in Heilbronn-Franken etabliert. 
Er dient dem Zweck, die Begegnung 
und den Austausch innerhalb der Re-
gion zu fördern, das Bewusstsein für 
die gemeinsame Region zu stärken und 
ein Gefühl der Zusammengehörigkeit 
zu schaffen.

Crailsheim wieder dabei
Crailsheim ist auch dieses Mal dabei, 
präsentiert sich aber erstmals auf Ini-
tiative der Stadt gemeinsam mit dem 
Hohenlohe-Schwäbisch Hall Tourismus, 
der Touristikgemeinschaft Hohenlohe 
und weiterer Kommunen wie Gaildorf. 
„Die Zusammenarbeit unter dem Dach 
,Hohenlohe‘ funktioniert bei der inter-
nationalen Touristikmesse CMT in 
Stuttgart immer sehr gut, das wollen 
wir jetzt auch regional nutzen“, sagte 
Mathias Grimm, städtischer Tourismus-
beauftragter. Damit ist „Hohenlohe“ ei-
ner von rund 75 Ausstellern aus den 
Bereichen Touristik, Kulinarik und 
Wirtschaft, die die Leistungsfähigkeit 
der Region und ihrer lokalen Betriebe 

präsentieren. Besonders im Fokus ste-
hen dabei die regionalen Erzeugnisse 
der Landwirtschaft und des Weinbaus.
In Lauda-Königshofen erwartet die Be-
sucher ein vielfältiges und hochkaräti-
ges Programm von 12.00 bis 18.00 Uhr 
auf der Showbühne. Mit Auftritten von 
der Winzerkapelle Beckstein, der Polizei 
Big Band, dem Würth Chor und Band, 
den Hohenlohe Highlanders Pipes and 
Drums, der Schule für Musik und Tanz 
im Mittleren Taubertal sowie dem Som-
mermixtanz der Garden der Narrenge-
sellschaft Strumpfkapp Ahoi Lauda 
wird für musikalische Vielfalt gesorgt. 
Ein verkaufsoffener Sonntag, ein Floh- 
und Krämermarkt sowie „Mundart und 
Musik“ mit dem SWR-Studio Heilbronn 
runden das Programm ab.

Ein besonderes Highlight ist das Preis-
rätsel, bei dem die Teilnehmer die 
Chance haben, einen Gutschein für ei-
nen Aufenthalt für zwei Personen in 
einer Lodge des zertifizierten Weinho-
tels Mana Lisa in Beckstein zu gewin-
nen. Ein Wochenende im „Soulplace“, 
spezialisiert auf Genuss, Wein und Well-
ness, verspricht Erholung und Entspan-
nung.

Info: Der 25. Regionaltag von pro Regi-
on in Lauda-Königshofen am 12. Mai 
bietet eine ideale Plattform, um die 
Vielfalt und die Stärken der Region 
Heilbronn-Franken zu präsentieren 
und zu feiern. Weitere Informationen 
zum Regionaltag und dem Preisrätsel 
sind unter www.pro-region.de und 
www.lauda-koenigshofen.de zu finden.

Der Regionaltag 2022 in Crailsheim war bei bestem Wetter gut besucht.
 Foto: Stadtverwaltung
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Ein Beitrag für ein großes Projekt: Die 
Crailsheimer Bürgerstiftung hat das 
neue Bereitschaftsgebäude des DRK 
Kreisverbands Schwäbisch Hall-
Crailsheim unterstützt. Charlotte 
Rehbach, Mitglied im Stiftungsrat der 
Bürgerstiftung, übergab einen Scheck 
über 3.000 Euro an Vertreter des DRK 
vor Ort. Gefeiert wird im Juli.
„Wir sind noch eine kleine Stiftung, ge-
ben aber auch das wenige sehr gern“, 
lächelte Charlotte Rehbach bei der 
Scheck-Übergabe am neuen DRK-Ge-
bäude im Crailsheimer Löwengang, das 
als ein Meilenstein für die Rettungsor-
ganisation in der Region gilt. Michael 
Knaus, Vorsitzender des DRK-Kreisver-
bandes Schwäbisch Hall-Crailsheim e.V., 
erwiderte: „Wir sind für unser Ehren-
amt für jede Spende dankbar. Und wir 
sind sehr froh, dass wir dieses Projekt 
als Gemeinschaftswerk mit dem Kreis-
verband geschafft haben.“

Zentraler Ort für DRK
Erstmals werden im Altkreis Crails-
heim alle Leistungsbereiche des DRK 
Kreisverbandes an einem zentralen Ort 
zusammengeführt. Dazu zählen der 
hauptamtliche Rettungsdienst, Breiten-
ausbildung, Soziale Dienste, Jugendrot-
kreuz, Notfalldarstellung sowie die 
Ehrenamtlichen der DRK-Bereitschaft 
und die dazugehörigen Fahrzeuge, Ge-
räte und Materialien. Dieses innovative 
Konzept verkürzt die Wege und stärkt 
die Zusammenarbeit der verschiedenen 
Bereiche.
Bei der Scheckübergabe waren neben 
Charlotte Rehbach und Michael Knaus, 
auch Ralf Rösch, Schriftführer der DRK 
Bereitschaft Crailsheim, und Heiko 
Rieger, Leiter der DRK-Bereitschaft 
Crailsheim, anwesend. Beide betonten, 
wie wichtig das Ehrenamt im Rettungs-

dienst ist. „Über Nachwuchs müssen 
wir uns nicht beklagen, leider fehlen 
uns oft finanzielle Mittel“, zuckte Rieger 
die Schultern. Die Gesamtbaukosten 
für das neue DRK-Bereitschaftsgebäu-
de beliefen sich auf rund 1,2 Millionen 
Euro. „Der Kostenrahmen wurden ein-
gehalten“, betonte Knaus. 480.000 Euro 
wurden durch Eigenmittel des Kreis-
verbandes und der ehrenamtlichen Be-
reitschaft finanziert. Spenden, wie die 
3.000 Euro der Bürgerstiftung Crails-
heim, tragen dazu bei, diesen Anteil 
möglichst gering zu halten.
In Betrieb ist das DRK Bereitschafts-
gebäude Am Löwengang bereits seit 
vergangenem Herbst. Das wird im Juli 
aber richtig gefeiert, gemeinsam mit 
dem 50. Jubiläum das Kreisverbands.

Info: Die Crailsheimer Bürgerstiftung 
wurde 2014 gegründet. Mit einer Spende 

oder/und einer Zustiftung haben Sie die 
Möglichkeit, Crailsheim mitzugestalten 
und örtliche Vereine oder gemeinnützi-
ge Organisationen zu unterstützen. 
Mithilfe dieser Zuwendungen werden 
lokale soziale Projekte gefördert, bei-
spielsweise im öffentlichen Gesund-
heitswesen, der Jugend- und Altenhilfe, 
der Heimatkunde, der Kunst und Kultur 
oder der Denkmalpflege. Spenden oder 
Zustiftungen zum Stiftungskapital sind 
jederzeit in jeder Höhe möglich und 
können auf folgendes Konto eingezahlt 
werden: Stiftergemeinschaft der Spar-
kasse, Sparkasse Schwäbisch Hall-Crails-
heim, IBAN: DE19 6225 0030 0001 5064 79, 
Verwendungszweck: Bürgerstiftung 
Crailsheim, ggfs. Name und Adresse, 
Rückfragen an Telefon 07951 403-1108 
oder per E-Mail an buergerstiftung@ 
crailsheim.de.

BÜRGERSTIFTUNG

3.000 Euro für DRK-Bereitschaftsgebäude

Freuten sich gemeinsam im Sonnenschein über die Spende (v. l.): Heiko Rieger, 
Charlotte Rehbach, Vertreterin des Stiftungsrats, Michael Knaus und Ralf 
Rösch. Foto: Stadtverwaltung

Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen sind private Stadtführungen jederzeit über den 
Stadtführungsservice buchbar. Dauer und Thema können gewählt werden.
Ein Vorschlag: In den letzten Wochen des Zweiten Weltkriegs wurde die Crails-
heimer Innenstadt zu über 90 Prozent zerstört. Eine thematische Führung zeigt 
das Ausmaß der Katastrophe, berichtet über ihre Ursachen und über menschliche 
Schicksale in der schwersten Stunde der Stadtgeschichte. Eingeschlossen ist ein 
Besuch in der 2010 eröffneten Erinnerungsstätte im Rathausturm. 
Infos unter Telefon 07951 403-1132. 
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XUND INS LEBEN 

Online für Feriencamps anmelden 
Das Ressort Bildung & Wirtschaft 
bietet in den Pfingstferien und zwei 
Mal in den Sommerferien ein Ferien-
betreuungsprogramm an. Kinder sol-
len hier sportlichen und gesunden 
Spaß mit den coolsten Trend- und 
Sommersportarten erleben. Online-
Anmeldungen sind ab sofort möglich.
Die bereits sehr umfang- und abwechs-
lungsreiche Ferienbetreuung in Crails-
heim wird bereits seit 2021 von „Xund 
ins Leben“ bereichert. Es richtet sich an 
alle Crailsheimer Kinder im Alter zwi-
schen 6 und 12 Jahren. Erlebnis, Aben-
teuer, Sport und Spaß – das verspricht 
die „Xund ins Leben“-Woche in den 
Pfingst- und Sommerferien 2024. Abge-
stimmt auf das Alter der teilnehmen-
den Kinder stehen dabei die neuesten 
Sporttrends, Natur und Abenteuer, Fun- 
und Teamsportarten, kreatives Gestal-
ten, Fitness und Gesundheit und vor 
allem der Spaß im Mittelpunkt.
Die Ferienbetreuung findet in den 
Pfingstferien vom 21. bis 24. Mai sowie 
in den Sommerferien vom 12. bis 16. Au-
gust und vom 26. bis 30. August statt. 
Das Programm dauert jeweils von 8.00 
bis 16.00 Uhr, freitags bis 14.00 Uhr. 
Treffpunkt ist die Turn- und Festhalle 
Ingersheim, für das Programm werden 

alle Freizeitflächen in Crailsheim ge-
nutzt. Pro Woche müssen mindestens 
24 Kinder teilnehmen. Die Kosten für 
vier Tage in den Pfingstferien liegen bei 
140 Euro pro Kinder, im Sommer bei 159 
Euro bis 164 Euro pro Kind für jeweils 
fünf Tage. Zusätzlich wird kosten-
pflichtig ein Mittagessen vor Ort orga-
nisiert.
Info: Anmeldung unter www.xundins-

leben.com unter den Punkten Ferien-
camps und Anmeldung. Der Anmel-
deschluss für das Pfingstcamp ist am 
21. April, für die Sommercamps sollten 
sich die Kinder bis 30. Juni anmelden. 
Weitere Informationen gibt es unter 
Telefon +43 316 347487 oder per E-Mail 
an office@xundinsleben.com. Genaue 
Informationen zum Programm folgen 
nach der Online-Anmeldung.

 Foto: Xund ins Leben

Das städtische Jugendbüro Crails-
heim sucht für die bevorstehende 
Stadtranderholung weiße Bettlaken, 
Bettbezüge oder Tücher. Daraus sol-
len in Teamarbeit Zeltfahnen für die 
einzelnen Gruppen entstehen. Außer-
dem sucht das Organisationsteam des 
Jugendbüros noch weitere freiwillige 
Helfer für die Stadtranderholung im 
Schönebürgwald.
„Wir suchen nach weißen Laken, Bett-
bezügen oder Tüchern, die unsere klei-
nen Künstler während der Stadtrand-
erholung bemalen können“, erklärte die 
Leiterin des städtischen Jugendbüros, 
Katharina Kalteiß. Und das nicht nur 
als Beschäftigung, es sollen Zeltfahnen 

STADTRANDERHOLUNG

Jugendbüro sucht weiße Bettlaken

Im Schönebürgwald haben die Kinder viel Platz, wollen aber auch betreut 
werden. Foto: Stadtverwaltung



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 1311. APRIL 2024  |  NUMMER 15

für die jeweiligen Gruppen entstehen. 
Diese Aktion soll nicht nur zur kreati-
ven Entfaltung der Kinder beitragen, 
sondern auch das Gemeinschaft sgefühl 
stärken und für eine individuelle Ge-
staltung der Zelte sorgen.
Die Spenden können während der 
Schulzeit von Montag bis Freitag im 
Jugendbüro in der Karlsberghalle abge-
geben werden, jeweils zwischen 9.00 
und 12.00 Uhr oder zwischen 15.00 bis 
19.00 Uhr. Bei Fragen oder weiteren In-
formationen steht das Jugendbüro un-
ter der E-Mail-Adresse jugendbuero@ 
crailsheim.de zur Verfügung.

Ehrenamtliche Betreuer gesucht
Außerdem sucht das städtische Jugend-
büro weiterhin Betreuerinnen und Be-
treuer für die zwei Wochen Stadtrand-
erholung vom 29. Juli bis 9. August im 
Schönebürgwald. Interessierte ab 17 
Jahren können sich ohne spezifi sche 
Voraussetzungen melden. Die Gruppen 
bestehen aus rund 15 Kindern und drei 
Betreuern, wobei mindestens einer Er-
fahrung mitbringt. Es nehmen auch 
angehende Erzieherinnen und Erzieher 
teil. Es werden pro Woche rund 150 Kin-
der im Alter von sechs bis zwölf Jahren 
erwartet.
Interessierte können sich bei Natalie 
Doubek per E-Mail natalie.doubek@
crailsheim.de anmelden und weitere 
Infos erhalten.

STÄDTISCHER KOSTÜMFUNDUS

Eingeschränkte 
Kostümausleihe 
während Volksfest-
vorbereitungen
Von Anfang Mai bis Ende Oktober 
ist die Ausleihe von Kostümen beim 
städtischen Kostümfundus auf-
grund der Volksfestvorbereitungen 
nur eingeschränkt möglich. Für 
Rückfragen steht Lia Wamser, Tele-
fon 07951 403-3832, zur Verfügung.

Wussten Sie schon?
Der Rathausturm ist mit 57,5 m das 
höchste Gebäude der Stadt. Es folgen 
das Jagstbrückenhochhaus (53,2 m) 
und die Johanneskirche (48 m). Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

ZU DIR? ZU MIR?
ZU UNS!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle

SACHGEBIETSLEITUNG DIENSTLEISTUNGEN BAU (w/m/d)
(2024-04-04)

im Ressort Mobilität & Umwelt zu besetzen.
Das erwartet Sie bei uns:
 • Leitung des Sachgebietes Dienstleistungen Bau mit derzeit acht Mitarbei-

tenden, das Sachgebiet beinhaltet die Zentrale Vergabestelle, das Bu-
chungs- und Rechnungswesen für den gesamten Baubereich und das 
Klimaschutzmanagement

 • Vertragswesen, Erstellung von Erschließungsverträgen und Konzessions-
verträgen

 • Gebührenkalkulation im Bereich Abwasser und Friedhöfe
 • Beitragswesen, Kalkulation und Abrechnung der Erschließungs- und Ab-

wasserbeiträge
 • Abwicklung von Förderungsmaßnahmen (Städtebau, LEADER, ELR, ...)
 • Verwaltungsaufgaben im Bereich des ÖPNV
 • Widmungs- und Entwidmungverfahren von Straßen und Wegen
 • Parkraumbewirtschaft ung
 • Stellvertretung der Ressortleitung Mobilität & Umwelt
Das bringen Sie mit:
 • Studium Dipl.-Verwaltungsfachwirt (FH) oder Bachelor of Arts Public 

Management
 • Verantwortungsbewusstsein, Verhandlungsgeschick und Führungskom-

petenz erwünscht
 • Bereitschaft  zur Einarbeitung in neue Aufgabenfelder
 • Kenntnisse im Beitragsrecht, Gebührenrecht, Vergaberecht und in der 

Abwicklung von Fördermaßnahmen sind von Vorteil
Das bieten wir Ihnen:
 • Finanzieller Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum Deutschland-Ticket 

für den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Vergütung erfolgt 
nach TVöD, je nach den persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe A 12.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrecht-

liche Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Herr Baur, Ressort Mobilität & Umwelt, Telefon 07951 403-1326 
Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 30. April 2024 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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ESSBARE STADT

Pflanzentauschregal 
ergänzt Angebote
Die Gartensaison beginnt, die ersten 
warmen Tage des Jahres begrüßen 
den Frühling und auch die Essbare 
Stadt Crailsheim wacht aus dem Win-
terschlaf auf. Ab Mai werden – wie in 
den vergangenen Jahren – wieder die 
Hochbeete mit Gemüse, Kräutern und 
Erdbeeren im Stadtgebiet aufgebaut. 
Als Neuerung steht seit Anfang April 
das Pflanzentauschregal in der Gra-
benstraße.
Der Vorschlag, ein Pflanzentauschregal 
für mehr Nachhaltigkeit anzubieten, 
kam aus den Reihen des Gemeinderats. 
Die Verwaltung setzte den Vorschlag 
jetzt um. Seit Kurzem steht es gegen-
über vom Zeughausturm an der Jagst. 
In diesem Regal können bepflanzte 
Töpfe oder Pflanzenzwiebeln abgelegt 
oder mitgenommen und für den eige-
nen Garten oder Balkon verwendet 
werden. Es sollen nur nutzbare und 
ansehnliche Pflanzen in das Regal ge-
stellt werden.
Viel Freude beim Teilen und Tauschen 
ist auch bei der Pflanzentauschbörse 
möglich. Die ist am Samstag, 27. April, 
im Rahmen des Stadtbiene-Projektes 
auf dem Marktplatz von 10.00 bis 12.00 
Uhr. Überzählige Stauden, Jungpflan-
zen oder auch Samen aus dem eigenen 
Garten finden hier neue Liebhaber. 
Auch der ein oder andere Gärtnertipp 
wird ausgetauscht. Alle, die an Pflanzen 
interessiert sind und nichts zum Tau-
schen haben, sind ebenfalls eingeladen.

Das neue Pflanzentauschregal steht in 
der Grabenstraße direkt an der Jagst-
brücke. Foto: Stadtverwaltung

KOMMUNALWAHL 2024

Wahlvorschläge für Gemeinderat und 
Ortschaftsräte 

In Crailsheim laufen die Vorberei-
tungen für die Kommunalwahl 2024 
auf Hochtouren. Am Donnerstag,  
28. März, endete die Einreichungs-
frist für die Wahlvorschläge zur Ge-
meinderatswahl und den Ortschafts-
ratswahlen. Die Stadt Crailsheim 
verzeichnete eine lebhafte Beteili-
gung: Sieben Listen wurden für die 
Gemeinderatswahl eingereicht, wäh-
rend für die verschiedenen Ort-
schaftsratswahlen jeweils eine oder 
zwei Listen vorlagen.
Bei der Gemeinderatswahl stellen sich 
insgesamt sieben Parteien und Wähler-
vereinigungen zur Wahl. An der zahlen-
mäßigen Spitze steht die Allgemeine 
Wählervereinigung (AWV) mit 40 Bewer-
berinnen und Bewerbern, gefolgt von 
der Christlich Demokratischen Union 
Deutschlands (CDU) mit 38 und der 
Sozialdemokratischen Partei Deutsch-
lands (SPD) mit 32 Bewerbenden. 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
haben 17 Kandidierende nominiert, die 
Bürgerliste Crailsheim (BLC) tritt mit 14 
Bewerbenden an, die Alternative für 
Deutschland (AfD) mit fünf und die Ak-
tiven Bürger mit einem Bewerber.

Vielfalt bei den Ortschaftswahlen
In Tiefenbach stellen sich die Freie Lis-
te Tiefenbach und die Wählergemein-

schaft Tiefenbach mit sieben bzw. sechs 
Bewerberinnen und Bewerbern zur 
Wahl. In Onolzheim treten die Freien 
Wähler Onolzheim mit elf Kandidieren-
den an, während in Roßfeld die Wähler-
gemeinschaft mit zehn Bewerbenden 
vertreten ist. In Jagstheim gibt es zwei 
Listen, die Offene Wählerliste und die 
Freie Wählervereinigung, beide mit je 
neun Bewerberinnen und Bewerbern. 
Die Unabhängige Bürgerliste West-
gartshausen und die Bürger für Gold-
bach präsentieren sich mit zehn bzw. 
elf, und in Triensbach tritt die Unab-
hängige Bürgerliste mit acht Kandidie-
renden an.
Am 8. April 2024 kam der Gemeinde-
wahlausschuss im Rathaus zusammen, 
um über die Zulassung der Wahlvor-
schläge zu entscheiden. Dabei wurden 
alle eingereichten Listen für die Ge-
meinderats- und Ortschaftsratswahlen 
zugelassen. Die Bürgerinnen und Bür-
ger können sich somit auf eine breite 
Auswahl an Kandidaten und Parteien 
freuen. 
Die offizielle Bekanntgabe der zugelas-
senen Wahlvorschläge erfolgt, wie vom 
Landratsamt Schwäbisch Hall vorgege-
ben, um den 25. April auf der Home-
page der Stadt Crailsheim und im 
Stadtblatt. 

Am 9. Juni wird in Crailsheim für die Kommunal- und Europawahl gewählt.
 Foto: Stadtverwaltung
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Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

BESCHÄFTIGTER IM KOMMUNALEN ORDNUNGSDIENST (w/m/d)
(2024-03-07)

im Ressort Sicherheit & Bürgerservice (Sachgebiet Sicherheit & Verkehr) zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Präsenz an Brennpunkten des Stadtgebiets
 • Überwachung und Durchsetzung städtischer Verordnungen und Satzungen, sowie allgemeine Vorschrift en zum 

Schutz der öff entlichen Sicherheit und Ordnung
 • Überwachung von Veranstaltungen
 • Überwachung von Spiel- und Grillplätzen auf Einhaltung der Benutzerordnung
 • Überwachung von Grün- und Erholungsanlagen und Schulhöfen
 • Kontrollaufgaben für Gewerbe-, Gaststätt en-, und Waff enbehörde sowie den Ermitt lungsdienst
 • Maßnahmen im Bereich Tierschutz, Feldschutz und gefährliche Hunde
 • Maßnahmen zur Gefahrenabwehr und Bekämpfung von Ordnungsstörungen
 • Verkehrsüberwachung

Das bringen Sie mit:
 • Abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (w/m/d), alternativ eine Ausbildung als Polizeibeam-

ter (w/m/d) im mitt leren Polizeivollzugsdienst oder Polizeimitarbeiter (w/m/d) im Freiwilligen Polizeidienst des 
Landes Baden-Württ emberg, alternativ abgeschlossene Berufsausbildung

 • Bereitschaft , am notwendigen Qualifi zierungslehrgang für den KOD teilzunehmen
 • Konfl ikt- und Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit sowie sicheres Auft reten
 • Gesundheitliche Eignung für Außendienstt ätigkeiten
 • Hohe Flexibilität und persönliche Einsatzbereitschaft 
 • Führerschein Klasse B
 • Beanstandungsfreies polizeiliches Führungszeugnis
 • Bereitschaft  zum (obligatorischen) Tragen der Dienstuniform
 • Außendienstt ätigkeit im Schichtdienst, auch abends und nachts, an Feiertagen und Wochenenden

Das bieten wir Ihnen:
 • Finanzieller Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum Deutschland-Ticket für den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen Sport- und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Vergütung erfolgt nach TVöD, je nach den persönlichen Voraus-
setzungen bis Entgeltgruppe 9a TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrechtliche Fragen und Informationen zum 

Bewerbungsverfahren)
 • Herr Horbas, Ressort Sicherheit & Bürgerservice, Telefon 07951 403-1204

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 28. April 2024 unser Bewerberportal unter www.crailsheim.de/
karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

STELLEN SIE SICH IN DEN
DIENST VON 36.000 MENSCHEN
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Der Gemeinsame Ausschuss der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft  Crails-
heim (VVG) hat in seiner öff entlichen 
Sitzung am 30.11.2023 den Feststellungs-
beschluss zur Flächennutzungsplan-
änderung „Hagenof“ Nr. 06-2017 gefasst. 
Mit Erlass vom 22.01.2024 (Az.: RPS21-
2511-438/5) hat das Regierungspräsidium 
Stutt gart die Flächennutzungsplanän-
derung gemäß § 6 Abs. 1 BauGB geneh-
migt. Maßgebend für den räumlichen 
Geltungsbereich der Flächennutzungs-
planänderung „Hagenhof“ Nr. 06-2017 
ist der beiliegende Lageplan der Stadt 
Crailsheim, Sachgebiet Stadtplanung 
vom 02.07.2018.
Die Erteilung der Genehmigung der 
Flächennutzungsplanänderung wird 
hiermit gem. § 6 Abs. 5 BauGB ortsüb-
lich bekannt gemacht.
Die Flächennutzungsplanänderung 
„Hagenhof “ Nr. 06-2017 wird gem. § 6 
Abs. 5 S. 2 BauGB mit der Bekannt-
machung wirksam.
Die Änderung des Flächennutzungs-
planes mit Begründung vom 13.12.2022, 
der Umweltbericht vom 01.10.2018 und 
der zusammenfassenden Erklärung 
werden bei der Stadt Crailsheim, Markt-
platz 1, Neubau, 1. Stock, Zimmer 1.27 in 
Crailsheim und bei den Bürgermeister-
ämtern in Frankenhardt (Crailsheimer 
Straße 3), Satteldorf (Satteldorfer 
Hauptstraße 50) und Stimpfach (Kirch-
straße 22) während der üblichen 
Sprechzeiten zur Einsicht für jeder-
mann bereitgehalten. Auskünft e nach 
§ 6 Absatz 5 BauGB über deren Inhalt 
werden bei der Stadt Crailsheim, Res-
sort Stadtentwicklung, erteilt.
Die Unterlagen können auch im Inter-
net unter www.crailsheim.de/rathaus/
stadtentwicklung/bauleitplanung (siehe 
Bauleitplanung/rechtsverbindliche Flä-
chennutzungs- und Bebauungspläne) 
eingesehen werden.
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf 
hingewiesen, dass eine nach § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschrift en, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschrift en 

über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans 
und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs unbeachtlich werden, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht:
Nach § 4 Abs. 4 i. V. m. § 4 Abs. 5 der 
Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) gelten Flächennut-
zungspläne, die unter Verletzungen von 
Verfahrens- und Formvorschrift en die-
ses Gesetzes zustande gekommen sind, 
ein Jahr nach der Bekanntmachung der 
Genehmigung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1.  die Vorschrift en über die Öff entlich-

keit der Sitzung, die Genehmigung 
oder Bekanntmachung des Flächen-

nutzungsplanes verletzt worden 
sind, 

2.  der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat oder wenn 
vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
GemO genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschrift  
gegenüber der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schrift -
lich geltend gemacht worden sind.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 
Nr. 2 GemO geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 
Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist je-
dermann diese Verletzung geltend ma-
chen.

Crailsheim, 19. März 2024
für die VVG Crailsheim

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN (FNP) DER VEREINBARTEN VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT CRAILSHEIM

Genehmigung der Flächennutzungsplanänderung „Hagenhof“ Nr. 06-2017 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Der Gemeinsame Ausschuss der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft  Crails-
heim (VVG) hat in seiner öff entlichen 
Sitzung am 30.11.2022 den Feststellungs-
beschluss zur Flächennutzungsplan-
änderung „Östliches Brühl“ Nr. 11-2018 
gefasst. Mit Erlass vom 26.01.2023 (Az.: 
RPS21-2551-3/173) hat das Regierungsprä-
sidium Stutt gart die Flächennutzungs-
planänderung gemäß § 6 Abs. 1 BauGB 
genehmigt. Maßgebend für den räumli-
chen Geltungsbereich der Flächennut-
zungsplanänderung „Östliches Brühl“ 
Nr. 11-2018 ist der beiliegende Lageplan 
der Stadt Crailsheim, Sachgebiet Stadt-
planung vom 18.04.2019.
Die Erteilung der Genehmigung der 
Flächennutzungsplanänderung wird 
hiermit gem. § 6 Abs. 5 BauGB ortsüb-
lich bekannt gemacht.
Die Flächennutzungsplanänderung 
„östliches Brühl“ Nr. 11-2018 wird gem. 
§ 6 Abs. 5 S. 2 BauGB mit der Bekannt-
machung wirksam.
Die Änderung des Flächennutzungs-
planes mit Begründung vom 01.10.2021, 
der Umweltbericht vom 18.04.2019 und 
der zusammenfassenden Erklärung 
werden bei der Stadt Crailsheim, Markt-
platz 1, Neubau, 1. Stock, Zimmer 1.27 in 
Crailsheim und bei den Bürgermeister-
ämtern in Frankenhardt (Crailsheimer 
Straße 3), Satt eldorf (Satt eldorfer Haupt-
straße 50) und Stimpfach (Kirchstraße 
22) während der üblichen Sprechzeiten 
zur Einsicht für jedermann bereitgehal-
ten. Auskünft e nach § 6 Absatz 5 BauGB 
über deren Inhalt werden bei der Stadt 
Crailsheim, Ressort Stadtentwicklung, 
erteilt.
Die Unterlagen können auch im Inter-
net unter www.crailsheim.de/rathaus/
stadtentwicklung/bauleitplanung (siehe 
Bauleitplanung/rechtsverbindliche Flä-
chennutzungs- und Bebauungspläne) 
eingesehen werden.
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf 
hingewiesen, dass eine nach § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschrift en, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 

beachtliche Verletzung der Vorschrift en 
über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans 
und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs unbeachtlich werden, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht:
Nach § 4 Abs. 4 i. V. m. § 4 Abs. 5 der 
Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) gelten Flächennut-
zungspläne, die unter Verletzungen von 
Verfahrens- und Formvorschrift en die-
ses Gesetzes zustande gekommen sind, 
ein Jahr nach der Bekanntmachung der 
Genehmigung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.  die Vorschrift en über die Öff entlich-

keit der Sitzung, die Genehmigung 

oder Bekanntmachung des Flächen-
nutzungsplanes verletzt worden 
sind, 

2.  der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat oder wenn 
vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
GemO genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschrift  
gegenüber der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schrift -
lich geltend gemacht worden sind.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 
Nr. 2 GemO geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 GemO genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Crailsheim, 26. März 2024
für die VVG Crailsheim

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN (FNP) DER VEREINBARTEN VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT CRAILSHEIM

Genehmigung der Flächennutzungsplanänderung „Östliches Brühl“ 
Nr. 11-2018 

Plan: Stadtverwaltung
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Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

BAUEN SIE UNSERE
TRÄUME.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle

STADTPLANER (w/m/d)
(2024-03-08)

im Ressort Stadtentwicklung (Sachgebiet Stadtplanung) zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Aufstellung, Änderung, Ergänzung und Aufh ebung von Bauleitplänen 

und anderen Satzungen
 • Bearbeiten, Pfl ege und Fortschreiben des Flächennutzungsplanes der 

Verwaltungsgemeinschaft  Crailsheim (VVG)
 • Städtebauliche Tätigkeiten und das selbstständige Erarbeiten städte-

baulicher Entwürfe
 • Planungsrechtliche Stellungnahmen

Das bringen Sie mit:
 • Erfolgreich abgeschlossenes Studium zum Diplom-Ingenieur (FH), Mas-

ter (FH), Architektur/Stadtplanung/Raumplanung oder vergleichbarer 
Abschluss

 • Kenntnisse der gängigen Rechtsformen im Besonderen BauGB und 
BauNVO

 • Soziale Kompetenz und Teamfähigkeit
 • Belastbarkeit und Verhandlungsgeschick

Das bieten wir Ihnen:
 • Finanzieller Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum Deutschland-Ticket 

für den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Vergütung erfolgt 
nach TVöD, je nach den persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 11 
TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrecht-

liche Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Herr Markus, Ressort Stadtentwicklung, Telefon 07951 403-1341

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 26. April 2024 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

20. APRIL

Befl aggung 
der Dienstgebäude
Am Samstag, 20. April, erfolgt die Be-
fl aggung mit Stadtfl agge im Trauerfl or. 
Grund ist der Trauertag anlässlich der 
Bombardierung von Crailsheim. Diese 
Befl aggung ist gesetzlich laut „Erlass 
der Bundesregierung über die Befl ag-
gung der Dienstgebäude des Bundes“ 
vom 10. Juli 1991 geregelt.

AB 13. APRIL 

Wochenmarkt 
teilweise verlegt
Ab Samstag, 13. April, fi ndet der Wo-
chenmarkt samstags auf dem Markt-
platz statt . Dienstags und freitags ist er 
weiterhin in der Langen Straße im 
verkehrsberuhigten Bereich. Wir bitt en 
um Beachtung.

Öff entliche Sitzung des 
Jugendgemeinderates
Die nächste öff entliche Sitzung des 
Jugendgemeinderates findet am 
Dienstag, 16. April 2024, um 18.00 Uhr 
im Rathaus, Arkadenforum, Markt-
platz 1, 74564 Crailsheim statt .

Tagesordnung:
1. Bericht aus der Sitzung des Stadtju-

gendrings am 15.04. 
2. Aktueller Stand JGR-Wahl
3. Planung Abschiedsevent
4. Aktueller Stand Tätigkeitsbericht
5. Projekt „Kommunal- und Europa-

wahl“
6. Bericht aus dem Gemeinderat
7. Besprechung der Tagesordnung des 

Gemeinderates
8. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Klara Klunker und Xavier Szymanski-
Zwadlo
Vorsitzende und stellvertretender Vor-
sitzender des Jugendgemeinderates
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Sitzung  
des Hauptausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Hauptausschusses findet am Montag, 
22. April 2024, um 18.00 Uhr im Rats-
saal des Rathauses, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung:
1. Grundsatzbeschluss für eine Krippe 

im ehem. Badhaus 
 Vorberatung 
2. Tätigkeitsbericht des Jugendgemein-

derates 2024
 Kenntnisnahme
3. Änderung der Richtlinie für Ehrun-

gen durch die Stadt Crailsheim
 Vorberatung
4. Bericht über die örtliche Prüfung 

des Jahresabschlusses 2021
 Kenntnisnahme
5. Feststellung des Jahresabschlusses 

2021
 Vorberatung
6. Annahme von Spenden
 Vorberatung
7. Finanzzwischenbericht 3/2024
 Kenntnisnahme
8. Änderung der Hauptsatzung – Sat-

zungsbeschluss
 Vorberatung
9. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadt-
blatt veröf-
fentlichten 
ortsüblichen 
Bekanntga-
ben werden 
in der Fas-
sung abge-
druckt, die zum Redaktionsschluss 
aktuell ist. Nachträgliche oder 
kurzfristige Änderungen, beispiels-
weise bei den Tagesordnungen, fin-
den Sie über vorstehenden QR-Code 
oder direkt unter www.crailsheim.
de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QRCode oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Bau- und Sozialausschusses findet am 
Dienstag, 23. April 2024, um 18.00 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses, Markt-
platz 1, 74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung:
 1. Abschluss eines Kooperationsver-

trags über den eigenwirtschaftli-
chen Glasfaserausbau in Crailsheim

  Vorberatung 
 2. Bebauungsplan Nr. A-2024-1B „Süd-

lich Volksfestplatz“, Aufstellungs-
beschluss

  Vorberatung  
 3. Bebauungsplan Nr. A-2020-3B „Am 

Schönebürgstadion II“, erneuter 
Billigungs- und Auslegungsbe-
schluss, geänderter Aufstellungsbe-
schluss

  Vorberatung
 4. Umgang mit „belasteten“ Straßen-

namen
  Vorberatung
 5. Kulturförderrichtlinien – Änderung 

Städtepartnerschaften
  Vorberatung
 6. Antrag der CDU-Fraktion vom 

13.03.2024 / Stadtrat Lehnert
  Nichtansiedlung einer Landeserst-

aufnahmestelle in Crailsheim
  Vorberatung
 7. Bebauungsplan Nr. H-2022-1B „Pfer-

deklinik Buch“, geänderter Aufstel-
lungsbeschluss, Auslegungsbe-
schluss, Zustimmung zum Kosten-

  übernahmevertrag
  Vorberatung
 8. Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. H-2022-1F 
„Pferdeklinik Buch“, Crailsheim, ge-
änderter Aufstellungsbeschluss, 
Auslegungsbeschluss

  Vorberatung

 9. Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. B-2023-1B „Freiflächenpho-
tovoltaikanlage E-Beuerlbach“, Aus-
legungsbeschluss

  Vorberatung
 10. Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. B-2023-1F 
„Freiflächenphotovoltaikanlage E- 
Beuerlbach“, Crailsheim, Billigung 
des FNP-Entwurfs, Auslegungsbe-
schluss

  Vorberatung
 11. Veränderungssperre für das Gebiet 

der „Ortsmitte Roßfeld“ Nr. F-2022-1B 
– Zustimmung zur Zulassung einer 
Ausnahme nach § 14 Abs. 2 BauGB 
für die Umnutzung einer Wohnung 
zur Ferienwohnung

  Vorberatung
 12.  Weiteres Vorgehen hinsichtlich Er-

halt des MVZ Altenmünster in 
Crailsheim

  Vorberatung
 13. Vergabe: Erweiterung Feuerwache II, 

Gewerk Dachabdichtungsarbeiten
  Entscheidung
 14. Sanierungsgebiet „Östliche Innen-

stadt“ – Kostenstand und Mittel-
umschichtung

  Vorberatung
 15. Stadtbus-Linie 50 (Onolzheim-Al-

tenmünster-Innenstadt-Goldbach-
Westgartshausen)

  Vorberatung
 16. Vergabe: Endausbau Nördliche Au-

bergstraße und Aspenstraße, Stra-
ßenbauarbeiten

  Entscheidung
 17. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.
Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung  
des Bau- und Sozialausschusses

Wie viel kostet ein Personalausweis und wie lange ist er gültig?
Ein Personalausweis kostet 37,00 Euro. Ihr neuer Ausweis ist zehn Jahre gültig. 
Bei Personen unter 24 Jahren kostet ein neuer Personalausweis 22,80 Euro. 
Dieser Ausweis besitzt eine Gültigkeit von sechs Jahren. 
Bitte bringen Sie zur Beantragung Ihres Personalausweises oder Reisepasses 
ein biometrisches Passbild mit.
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die übernächste öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates findet am Don-
nerstag, 2. Mai 2024, um 18.00 Uhr im 
Ratssaal des Rathauses, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung:
 1. Anfragen und Anträge 
 2. Änderung der Richtlinie für Ehrun-

gen durch die Stadt Crailsheim
  Entscheidung
 3. Bericht über die örtliche Prüfung 

des Jahresabschlusses 2021
  Kenntnisnahme
 4. Feststellung des Jahresabschlusses 

2021
  Entscheidung
 5. Annahme von Spenden
  Entscheidung
 6. Änderung der Hauptsatzung – Sat-

zungsbeschluss
  Entscheidung
 7. Grundsatzbeschluss für eine Krippe 

im ehem. Badhaus
  Entscheidung
 8. Abschluss eines Kooperationsver-

trags über den eigenwirtschaftli-
chen Glasfaserausbau in Crailsheim

  Entscheidung
 9. Umgang mit „belasteten“ Straßen-

namen
  Entscheidung
 10. Kulturförderrichtlinien – Änderung 

Städtepartnerschaften
  Entscheidung
 11. Antrag der CDU-Fraktion vom 

13.03.2024 / Stadtrat Lehnert
  Nichtansiedlung einer Landeserst-

aufnahmestelle in Crailsheim
  Entscheidung

 12. Bebauungsplan Nr. A-2020-3B „Am 
Schönebürgstadion II“, erneuter Bil-
ligungs- und Auslegungsbeschluss, 
geänderter Aufstellungsbeschluss

  Entscheidung
 13. Bebauungsplan Nr. A-2024-1B „Süd-

lich Volksfestplatz“, Aufstellungs-
beschluss

  Entscheidung
 14. Bebauungsplan Nr. H-2022-1B 

„Pferdeklinik Buch“, geänderter 
Aufstellungsbeschluss, Auslegungs-
beschluss, Zustimmung zum Kos-
tenübernahmevertrag

  Entscheidung
 15. Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. H-2022-1F 
„Pferdeklinik Buch“, Crailsheim, ge-
änderter Aufstellungsbeschluss, 
Auslegungsbeschluss

  Entscheidung
 16. Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

Nr. B-2023-1B „Freiflächenphotovol-
taikanlage E-Beuerlbach“, Ausle-
gungsbeschluss

  Entscheidung
 17. Flächennutzungsplan der VVG Crails-

heim, Änderung Nr. B-2023-1F „Frei-
flächenphotovoltaikanlage E-Beuerl-
bach“, Crailsheim, Billigung des 
FNP-Entwurfs, Auslegungsbeschluss

  Entscheidung
 18. Veränderungssperre für das Gebiet 

der „Ortsmitte Roßfeld“ Nr. F-2022-1B 
– Zustimmung zur Zulassung einer 
Ausnahme nach § 14 Abs. 2 BauGB 
für die Umnutzung einer Wohnung 
zur Ferienwohnung

  Entscheidung

 19. Weiteres Vorgehen hinsichtlich Er-
halt des MVZ Altenmünster in 
Crailsheim

  Entscheidung
 20. Sanierungsgebiet „Östliche Innen-

stadt“ – Kostenstand und Mittel-
umschichtung

  Entscheidung
 21. Stadtbus-Linie 50 (Onolzheim-Al-

tenmünster-Innenstadt-Goldbach-
Westgartshausen)

  Entscheidung
 22. Bekanntgaben

22.1. Durchführung des Nachhaltig-
keits-Checks (N!-Check) bei 
kommunalen Vorhaben

 Kenntnisnahme
22.2. Anfrage der CDU-Fraktion 
 vom 13.03.2024 / Stadtrat Zucker
 Fußgängerüberweg bei der Le-

benswerkstatt in der Roßfelder 
Straße

 Kenntnisnahme
22.3. Anfrage der SPD-Fraktion vom 

13.03.2024 / Stadträtin Vogel
 Unübersichtlicher Zebrastrei-

fen am Pamiersring auf Höhe 
des Mittleren Wegs

 Kenntnisnahme
22.4. Anfrage der SPD-Fraktion vom 

13.03.2024 / Stadtrat Ansel 
 Bebauung Ingersheimer Weg
 Kenntnisnahme

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

TERMINE ORTSTEILE

■  Goldbach

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Goldbach findet am 
Montag, 15. April, um 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus der Evangelischen Kir-
chengemeinde Goldbach, Pfarrgasse 6, 
statt. Tagesordnung: 1. Bausachen, 2. 
Bekanntgaben, 3. Verschiedenes.

■  Jagstheim

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung findet 
am Dienstag, 16. April, um 20.00 Uhr im 
neuen Sitzungsraum im Kindergarten-
gebäude, Jagstheimer Hauptstraße 157 
statt. Tagesordnung: 1. Protokoll-Nach-
besprechung, 2. Bausachen, 3. Verschie-
denes, Bekanntgaben, 4. Anfragen. 

■  Tiefenbach

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Tiefenbach findet am Frei-
tag, 19. April, um 20.00 Uhr in der Ge-
schäftsstelle Tiefenbach („Alte Schule“) 
statt. Tagesordnung: 1. Bürgerfragen, 2. 
Bauanfragen, 3. Bekanntgaben, 4. An-
fragen und Anträge der Ortschaftsräte.
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TERMINE ORTSTEILE

■  Roßfeld

Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Roßfeld findet am Freitag, 19. April, 20.00 
Uhr, in der Geschäftsstelle Roßfeld statt. 
Tagesordnung: 1. Veränderungssperre 
für das Gebiet der „Ortsmitte Roßfeld“, 
Nr. F-2022-1B – Zustimmung zur Zulas-
sung einer Ausnahme nach § 14 Abs. 2 
BauGB für die Umnutzung einer Woh-
nung zur Ferienwohnung, 2. Bekannt-
gaben, Anfragen und Anträge, 3. Bau-
angelegenheiten, 4. Verschiedenes.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadt-
blatt veröf-
fentlichten 
ortsüblichen 
Bekanntga-
ben werden 
in der Fas-
sung abge-
druckt, die zum Redaktionsschluss 
aktuell ist. 
Nachträgliche oder kurzfristige Än-
derungen, beispielsweise bei den 
Tagesordnungen, finden Sie über vor-
stehenden QR-Code oder direkt un-
ter www.crailsheim.de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QRCode oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Abteilung Kernstadt

Mo., 15.04., 19.00 Uhr: Übung Maschi-
nisten.

■  Abteilung ABC-Zug

Di., 16.04., 19.00 Uhr, Wache 2: Übung.

■  Altersabteilung

Mi., 17.04., 15.00 Uhr: Besichtigung der 
Firma Hero-Textil, Sulzbrunnenstr. 21, 
Anmeldung bis So., 14.04. erforderlich.

Wo erhalte ich den Landesfamilien-
pass?
Der Landesfamilienpass ist beim 
Bürgerbüro erhältlich und kann dort 
auch verlängert werden.

VHS-VERANSTALTUNGEN

GESELLSCHAFT UND WISSEN

Testament – General- und Vorsorge-
vollmacht – Patientenverfügung, Car-
men Look, Do., 25.04., 19.00 - 20.45 Uhr
Filmvorführung: Crailsheimer Türme, 
Waldemar Jauch, Do., 25.04., 19.30 - 21.00 
Uhr
vhs.wissen live: Verbreitung und Zu-
stand der Moore in Deutschland und 
weltweit, Do., 25.04., 19.30 - 21.00 Uhr
Finanzieller Wissensbooster – Cleve-
rer Umgang mit Geld, Ingo Hermann, 
Sa., 27.04., 10.00 - 12.15 Uhr
Starke Kinder, glückliche Zukunft! 
Selbstbehauptungstraining für Kin-
der von 6-10 Jahren, Jessica Bisetto, Sa., 
27.04., 10.00 - 14.00 Uhr
Einführung in das Spielmobil „LUFTI-
KUS“, Werner Benz, Sa., 27.04., 13.00 - 
18.00 Uhr
vhs.wissen live: Das Geld und der 
Staat. Historische und aktuelle Per-
spektiven, Mo., 29.04., 19.30 - 21.00 Uhr
Mit dem Kanu zu den oberen Mühlen 
im Jagsttal, Stefan Thaidigsmann, Mi., 
01.05., 8.00 - 18.00 Uhr

GESUNDHEIT

Selbstverteidigung und Selbstbe-
hauptung für Kinder von 7 bis 12 Jah-
ren, Leo Schwaderer, Do., 25.04., 17.00 - 
18.00 Uhr
Wok & Roll: Ihr Ticket in die Welt der 
chinesischen Küche! Sophie Zhao-Wor-
nath, Fr., 26.04., 18.00 - 22.00 Uhr
Essbare Wildpflanzen aus dem eige-
nen Garten, Birgit Gölder, Sa., 27.04., 
13.30 - 15.30 Uhr
Meditation – Gedanken beruhigen, zu 
sich selbst finden, Martin Noll, Sa., 
27.04., 14.00 - 18.00 Uhr

Spezialitäten aus Gambia, Bubacarr 
Camara, Sa., 27.04., 14.00 - 18.00 Uhr
BBP mit Stretching – Power Workout 
mit Leandra, Leandra Wassmer, Mo., 
29.04., 17.15 - 18.15 Uhr
Tabata: Effektives Intervall-Training 
mit Fatburner-Effekt, Leandra Wass-
mer, Mo., 29.04., 18.25 - 19.25 Uhr

KUNST UND KREATIVITÄT

Bunte Muttertags-Perlenketten ge-
stalten und Liebe verschenken! Für 
Kinder ab 8, Waltraud Schneider, Fr., 
26.04., 14.00 - 16.00 Uhr
Lettering: Muttertagsprojekte, Ines 
Weidenbacher, Sa., 27.04., 11.00 - 15.00 Uhr
Mosaikherzen für den Muttertag, Ma-
nuela Landig, Sa., 27.04., 14.00 - 18.30 Uhr
Mosaik-Gartenkugeln, Manuela Lan-
dig, So., 28.04., 10.00 - 18.30 Uhr

SPRACHEN

Deutsch am Vormittag – Modul 3 
(A2.1), Thalita Moura, Do., 25.04., 8.30 - 
12.30 Uhr
Deutsch am Abend – Modul 5 (B1.1), 
Nurten Tan, Do., 25.04., 17.30 - 20.45 Uhr
Einbürgerungstest, Hatice Kavlak, Fr., 
26.04., 14.00 - 15.00 Uhr
Orientierungskurs, Marion Poth, Mo., 
29.04., 15.00 - 18.15 Uhr

BERUF UND EDV

Grundlagen für iPhone- und iPad-An-
wender, Thomas Kohn, Do., 25.04., 19.00 
- 21.15 Uhr
Excel – Intensivkurs am Samstag, Tho-
mas Panzer, Sa., 27.04., 9.00 - 16.30 Uhr

Wochenspiegel vhs vom 25. April bis 1. Mai 2024

Schon am kommenden Montag, 15. 
April, startet ein abendlicher Excel-
Grundkurs an der vhs. An fünf Termi-
nen erfahren die Teilnehmenden, wie 
man das Programm sinnvoll einsetzt 
(V50130). Ein ähnlicher Kurs wird dann 
noch einmal an zwei Samstagen,  

27. April und 4. Mai, angeboten (V50134). 
An Kinder der 3. und 4. Klasse richtet 
sich ein ebenfalls fünfteiliger Kurs ab 
dem 15. April, der in die Bedienung des 
PC einführt. Dieser Kurs findet jeweils 
montags von 16.15 bis 17.45 Uhr statt 
(V50107). 

FÜR KURZENTSCHLOSSENE

Excel-Kurse und Computerkurs für Kinder
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VHS-VERANSTALTUNGEN

NOCH PLÄTZE FREI

Meditation – Gedanken 
beruhigen, zu sich 
selbst finden

Meditation, richtig prak-
tiziert, hilft aus dem 
Kreislauf der Gedanken 
auszusteigen und in ei-
nen Zustand angeneh-
mer, ruhiger Wachheit 
zu gelangen. Dieses 
„Bei sich selbst-Sein“ 
entstresst und fördert 
die Fähigkeit, zu per-
sönlichen Einsichten 

zu kommen und bessere Entscheidun-
gen zu treffen. In diesem Seminar 
unter Leitung von Martin Noll am 
Samstag, 27. April, ab 14.00 Uhr werden 
verschiedene für jedes Alter durch-
führbare Meditationsmethoden prak-
tiziert. Anmeldungen sind unter Tele-
fon 07951 403-3800 oder im Internet 
unter www.vhs-crailsheim.de möglich 
(V301510).

27. APRIL

Essbare Wildpflanzen 
aus dem eigenen Garten
Das Frühjahr ist die beste Zeit um fri-
sche Wildpflanzen zu ernten. Sie be-
reichern den Speiseplan und wirken 
positiv auf Wohlbefinden und Gesund-
heit. Viele der schmackhaften und ge-
sunden Pflanzen wachsen ganz in der 
Nähe in Gärten und Parks und werden 
gemeinhin nur als Unkraut abgetan. 
Dieser Kurs am Samstag, 27. April, ab 
13.30 Uhr lädt ins „Kräuterrefugium“, 
den Selbstversorgergarten der Dozen-
tin Birgit Gölder, ein. Dort werden ess-
bare Wildpflanzen vorgestellt. Die Be-
stimmung der Pflanzen wird erläutert 
und Wissenswertes über ihre Bedeu-
tung in Küche und der Volksheilkunde 
vermittelt (V30315).

Dozent 
Martin Noll
Foto: privat

SEMINAR

Kulturelle Highlights 
Irlands und Irischer 
Whiskey
Irland – das sind grüne Hügel und fan-
tastische Küstenlandschaften. Neben 
ihren überwältigenden Naturschön-
heiten hat die Insel noch einiges mehr 
zu bieten. Irischer Whiskey ist derzeit 
der am schnellsten wachsende Spiri-
tuosenbereich weltweit. Vor ein paar 
Jahren konnte man die Anzahl der iri-
schen Brennereien noch an einer Hand 
abzählen, inzwischen sind es mehr als 
40. In einem Seminar an der vhs am 
Sonntag, 21. April, von 10.00 bis 16.00 Uhr 
werden Geschichten rund um die Des-
tillen und ihre Erzeugnisse kurzweilig 
dargestellt. Außerdem werden zwölf 
typische Destillate verkostet. Seminar-
leiter ist Werner Boßmann. Die Gebühr 
liegt bei 28,50 Euro. Die Getränke-Um-
lage in Höhe von 40 Euro wird im Kurs 
eingesammelt (V10945).

17. UND 20. APRIL

Einkommensteuer 
leicht gemacht
Die Einkommensteuer ist für viele 
Steuerpflichtige eine jährliche Heraus-
forderung. Ein Kurs in Kooperation der 
Volkshochschulen Crailsheim und Kün-
zelsau hilft, sich einen fundierten Über-
blick über das Einkommensteuerrecht 
zu verschaffen. Dabei werden steuerli-
che Begriffe wie Einkünfte, Werbungs-
kosten, Sonderausgaben etc., aber auch 
das Ausfüllen der Vordrucke am Rech-
ner anhand praxisnaher Beispiele und 
unter Zuhilfenahme des Elster-Pro-
gramms veranschaulicht. Der Kurs be-
steht aus zwei Terminen: Mittwoch, 17. 
April, 18.30 bis 21.00 Uhr, und Samstag, 
20. April, 9.00 bis 13.00 Uhr. Es sind nur 
noch wenige Plätze frei (V10334X).

Leandra Wassmer, 20 
Jahre jung, bringt mit 
tollen Fitness-Angebo-
ten frischen Wind ins 
Angebot der vhs: Mit 
Bauch-Beine-Po bietet 
sie ab Montag, 29. April, 
um 17.15 Uhr ein Power-
Workout mit Stärkung 
von Körpermitte und 
Beinen. Mit einem ab-
wechslungsreichen Pro-

gramm wird sie Begeisterung für Bewe-
gung wecken. Stretching-Einheiten 
zum Abschluss dehnen die zuvor be-
anspruchten Muskelgruppen und för-

dern die Flexibilität von Muskeln, Seh-
nen und Bändern (V302545). Ab 18.25 
Uhr startet dann ein weiterer Kurs: 
Tabata, ein effektives Intervall-Training 
mit Fatburner-Effekt. Tabata fordert 20 
Sekunden Leistung am körperlichen 
Limit, darauf folgt eine Erholungspha-
se von 10 Sekunden, dieses Schema 
wird bei jeder Übung mehrfach wieder-
holt. Körperfett wird verbrannt und die 
körperliche Leistungsfähigkeit gestei-
gert. Leandra wird an diese äußerst 
effektive Trainingsmethode so heran-
führen, dass die Übungen selbststän-
dig zu Hause wiederholt werden kön-
nen (V302421).

Dozentin 
Leandra 
Wassmer
Foto: privat

AB 29. APRIL

Tabata und Bauch Beine Po mit Stretching

An zwei Abenden – am Freitag, 19. April, 
im vhs-Gebäude in der Spitalstraße 2a 
und am Samstag, 27. April, auf dem Flug-
gelände der Sportfliegergruppe Crails-
heim in Weipertshofen – werden Auf-
bau, Funktion, Instrumente und 
Bedienung eines Segelflugzeugs ver-
mittelt. Bei einer Sitzprobe werden als 
Trockenübung die erworbenen theore-

tischen Kenntnisse in die Praxis umge-
setzt. Das Seminar endet mit zwei Segel-
flügen auf dem Pilotensitz – gemeinsam 
mit einem Fluglehrer, je nach Wetterla-
ge am Sonntag, 28. April oder 5. Mai 
(V10031). Ein vorgeschalteter Infoabend 
findet am Freitag, 12. April, ab 20.00 Uhr 
statt (V10030). Die vhs bittet um Anmel-
dung. Es sind noch Plätze frei.

SCHNUPPERKURS

Segelfliegen lernen
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INFOABEND

Grundlagen für iPhone- 
und iPad-Anwender

Am Donnerstag, 25. 
April, von 19.00 bis 21.15 
Uhr besteht an der vhs 
die Möglichkeit, das ei-
gene iPhone oder iPad 
besser kennenzulernen. 
In diesem Kurs geht es 
um die Bearbeitung der 
Oberfläche, um die Mit-
teilungszentrale, Ein-
stellungsanpassungen, 
Apps und Dokumen-

tenverwaltung, aber auch um Backup 
und Wiederherstellung. Dozent ist Tho-
mas Kohn. Die Kosten für den Kurs 
liegen bei 23,50 Euro (V50155).

Dozent 
Thomas 
Kohn
Foto: privat

SCHLAGFERTIGKEITSSEMINAR

Souverän und gelassen 
reagieren

Beim Seminar mit Mat-
thias Dahms am Diens-
tag, 23. April, von 18.30 
bis 21.30 Uhr lernen die 
Teilnehmenden spon-
taner mit ihrer Sprache 
umzugehen und wer-
den mutiger, die pas-
senden Worte zu sagen. 
Sie trainieren spontane, 
humorvolle und spritzi-

ge Antworten, die das Gegenüber ver-
blüffen. Zielgruppe sind alle Menschen, 
die mit Einwänden und Angriffen si-
cher, souverän und schlagfertig umge-
hen möchten. Die Gebühr liegt bei 68 
Euro inkl. Trainingsbuch (V50617).

Dozent 
Matthias 
Dahms
Foto: privat

INFOABEND 

Testament – Vollmacht 
– Patientenverfügung

In einem Vortrag von 
Notarin Carmen Look 
am Donnerstag, 25. April, 
ab 19.00 Uhr an der vhs 
werden die Themen 
Testament, General- 
bzw. Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfü-
gung beleuchtet. Wie 
grenzt sich was vonei-
nander ab? Was ist bei 
der Gestaltung zu be-

achten? Und wie sinnvoll ist eine Pa-
tientenverfügung? Die Gebühr liegt bei 
9 Euro. Da mit großer Nachfrage zu 
rechnen ist, ist eine rechtzeitige Anmel-
dung erforderlich (V10305).

Dozentin 
Carmen Look
Foto: privat

Adresse und Anmeldung
Volkshochschule Crailsheim, Spitalstraße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder online unter www.vhs-crailsheim.de, Öffnungs-
zeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr, Do von 8.00 bis 11.00 Uhr und von 14.00 bis 17.30 Uhr.

TERMINE

Das Stadtarchiv und die Johanneskir-
chengemeinde laden am Dienstag, 16. 
April, zu einer besonderen Führung 
unter dem Titel „Fälscher, Fake und 
Fehler“ in die Johanneskirche ein.
Nicht immer kann man sich auf das 
verlassen, was man sieht. Das gilt auch 
für den Kirchenraum der Crailsheimer 
Johanneskirche. Um dem auf den 
Grund zu gehen, laden das Stadtarchiv 
und die Johanneskirchengemeinde am 
Dienstag, 16. April, zu einer besonderen 
Führung unter dem Titel „Fälscher, Fake 
und Fehler“ ein. Gezeigt werden von 
Pfarrer Uwe Langsam kuriose Abwei-
chungen in den Kunstgegenständen 
der Crailsheimer evangelischen Stadt-
pfarrkirche. Kleine Dinge und unauffäl-
lige Details, die man meist übersieht, 
die aber zeigen, dass die Künstler und 
Handwerker durchaus Menschen mit 
Humor, aber auch mit Fehlern waren.

Info: Die Führung am Dienstag, 16. 
April, startet um 17.00 Uhr an der Jo-
hanneskirche. Eine vorherige Anmel-

dung im Stadtarchiv ist erwünscht, 
Telefon 07951 403-1290. Die Teilnahme 
kostet 5 Euro.

STADTARCHIV

Fälscher, Fake und Fehler

Bei der Führung am Dienstag, 16. April, werden von Pfarrer Uwe Langsam 
kuriose Abweichungen in den Kunstgegenständen der Johanneskirche gezeigt.
 Foto: Stadtverwaltung



SEITE 24  |  AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM 11. APRIL 2024  |  NUMMER 15

TERMINE

STADTARCHIV

Mistlau – Kloster, Klause oder Beginenhaus?
Am Montag, 15. April, veranstalten 
Stadtarchiv Crailsheim und Crailshei-
mer Historischer Verein ihren nächs-
ten Vortragsabend im Arkadenforum. 
Ulrich Fröhner beschäftigt sich mit 
den Anfängen von Mistlau an der Jagst 
und spricht über die Frage „Mistlau – 
Kloster, Klause oder Beginenhaus?“
Mistlau als Teilort von Kirchberg an der 
Jagst ist einer der kleineren, historisch 
gesehen aber einer der interessantesten 
Orte in der weiteren Umgebung Crails-
heims. Im Jahr 1550 hat Georg Wid-
mann in seiner „Chronica“ geschrieben: 
„Es hat auch eine Gräfin von Loben-
hauszen ein clösterlein oder frawenclu-
sen im dorff Mistlai an der Jagst ligendt 
... gestiftet.“ Seither haben die Men-
schen immer wieder darüber gerätselt, 
wo sich ein Kloster in Mistlau befunden 
haben könnte. Zu einem Ergebnis ist 
niemand gekommen. Aber vielleicht 
haben die Menschen ja nach etwas 
Falschem gesucht? Weil es gar kein 
Kloster gab in Mistlau? Ulrich Fröhner, 
Verfasser der „Mistlauer Dorfgeschich-
ten“, berichtet, was sich anhand von Ur-

kunden und Gültbüchern über Kloster 
oder Klause in Mistlau sagen lässt – und 
das ist gar nicht so wenig.
Info: Der Vortrag findet am Montag, 15. 
April, um 19.30 Uhr im Arkadenforum 
statt. Der Eintritt zum Vortrag kostet  

5 Euro an der Abendkasse, Mitglieder 
des Crailsheimer Historischen Vereins 
besuchen den Vortragsabend kosten-
los. Eine Veranstaltung des Stadtar-
chivs Crailsheim und des Crailsheimer 
Historischen Vereins.

Der Vortrag von Ulrich Fröhner beschäftigt sich mit Mistlau, einem Teilort von 
Kirchberg an der Jagst. Foto: Stadtverwaltung

In der Karlsberghalle dreht sich alles 
um die jüngsten Schüler: Mit dem 
ABC-Basar am 20. April ist das #Zu-
kunftKinder-Präventionsnetzwerk 
gegen Kinderarmut im Landkreis 
Schwäbisch Hall zum allerersten Mal 
zu Gast in Crailsheim. An der Umset-
zung des Basars in der Karlsberghalle 
ist die Stadtverwaltung mit der Stelle 
Koordination Soziales beteiligt. Der 
ABC-Basar hat das Ziel, ein breites 
Spektrum an Informationen und Ak-
tivitäten für Vor- und Grundschüler 
sowie deren Eltern anzubieten. 

Der ABC-Basar bietet einen „Markt der 
Möglichkeiten“ für alle Vor- und Grund-
schüler und deren Eltern. Neben Infor-
mationen zu Unterstützungsmöglich-
keiten und Beratungsangeboten stehen 
auch Themen wie Freizeit, Gesundheit 
und Sicherheit im Fokus, was beson-
ders für Eltern von Interesse ist. Wäh-
rend die Eltern sich informieren kön-
nen, haben die Kinder die Möglichkeit, 
kreativ zu werden und beispielsweise 
Schultüten zu basteln oder gesunde 
Vesperdosen zu packen. Zudem können 
im Basar-Bereich nachhaltige Schul-

ranzen oder Turnbeutel erworben wer-
den, inklusive einem Schulranzen-TÜV 
mit persönlicher Einstellung und An-
passung. Auch viele Crailsheimer In-
stitutionen sind beteiligt.
Info: Der ABC-Basar findet am Samstag, 
20. April, von 13.00 bis 17.00 Uhr in der 
Karlsberghalle statt. Er ist Teil des Land-
kreis-Projekts #ZukunftKinder, das vom 
Gesundheitsamt Schwäbisch Hall in 
Kooperation mit der AWO Schwäbisch 
Hall geleitet wird. Ziel ist es, Kindern im 
Landkreis ein gesundes und unbe-
schwertes Aufwachsen zu ermöglichen.

ERSTER ABC-BASAR

Alles für Vor- und Grundschüler in Crailsheim

Wo erhalte ich einen Antrag auf Elterngeld?
Elterngeldanträge liegen im Bürgerbüro bereit und können dort auch wieder abgegeben werden.
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Rund 90 Ausbildungsbetriebe präsen-
tieren sich und ihre Ausbildungsmög-
lichkeiten am Samstag, 20. April, von 
9.00 bis 13.00 Uhr in und am Hangar 
Event Airport. Der Berufsinformati-
onstag vernetzt dabei Schülerinnen 
und Schüler mit Ausbildungsbetrie-
ben und ist wichtiger Bestandteil der 
Nachwuchsgewinnung für Betriebe 
und Unternehmen.
Beim Berufsinformationstag informie-
ren und beraten rund 90 Ausbildungs-
betriebe aus Crailsheim und Umge-
bung, dabei werden nahezu alle 
Branchen und Ausbildungsberufe ab-
gedeckt: Handwerk, Industrie, Dienst-
leistung, Handel, Verwaltung und der 
soziale Bereich sind ebenso vertreten 
wie Organisationen und Institutionen. 
Die Stadtverwaltung Crailsheim unter-
stützt mit der Ausrichtung des Berufs-
informationstags alle Aussteller aktiv bei 
der Gewinnung des Fachkräftenach-
wuchses. Auch die Stadtverwaltung selbst 
wird sich als att raktiver Arbeitgeber und 
Ausbildungsbetrieb präsentieren.

Die Auszubildenden von Vion bieten im 
Außenbereich auch in diesem Jahr wie-
der verschiedene Angebote vom Grill. 
Die Leonhard-Sachs-Schule verkauft  
im Innenbereich Kaff ee, Getränke und 
Brezeln. In Nähe des Hangars stehen 

für Besucherinnen und Besucher aus-
reichend Parkmöglichketen zur Verfü-
gung, zum Beispiel auf dem Parkplatz 
an der Ludwig-Erhard-Straße. Ein Par-
ken auf den Außenflächen vor und 
hinter dem Gebäude ist nicht möglich.

BERUFSINFORMATIONSTAG

Im Hangar Event Airport die berufl iche Reise starten

Die Kinder- und Jugendkulturwoche 
2024 geht zu Ende und wartet mit ei-
nem traditionellen Highlight auf: Der 
Poetry Slam im Hangar steht an. Am 
12. April wird zum Abschluss der Ki-
KuWo ein Abend voller Prosa, Lyrik 
und Performance geboten. Die Ver-
anstaltung, die bereits zum siebten 
Mal statt fi ndet, verspricht ein Spekta-
kel der besonderen Art zu werden – mit 
großen Namen der Slam-Szene und 
vielversprechendem Nachwuchs, mo-
deriert von Szene-Star Michael Jakob. 
Zu den diesjährigen Teilnehmern zäh-
len Poetry-Slam-Legende Wehwalt 
Koslovsky aus Husum, der seit rund 30 
Jahren die Bühnen Deutschlands be-

reichert. Auch der Baden-Württ emberg-
Meister Stefan Unser aus Karlsruhe 
sowie der österreichische Vizemeister 
DaWastl aus Linz werden erwartet. Ein 
besonderes Highlight stellt die 16-jähri-
ge Matilda Hulsmann dar, die bereits im 
zarten Alter von 11 Jahren ihren ersten 
Slam gewann und aus dem fränkischen 
Rothenburg ob der Tauber anreist. Die 
beiden freien Plätze, für die man sich 
bewerben konnte, sind auch bereits 
vergeben. So werden Domschke aus 
Crailsheim und Dennis Nachtigall aus 
Bad Wildbad die Profi s am Mikrofon 
herausfordern.
Die Veranstaltung wird vom Jugend-
büro Crailsheim und Moderator Micha-

el Jakob organisiert. Der Poetry Slam 
ist bereits zum siebten Mal krönender 
Abschluss der Kinder- und Jugendkul-
turwoche, die es bereits seit 2008 gibt. 
Ferderführend wird sie vom Ressort 
Soziales & Kultur koordiniert, beteiligt 
sind alle städtischen Kultur- und Bil-
dungseinrichtungen. Das Programm 
wird durch externe Anbieter abwechs-
lungsreich ergänzt.
Info: Karten sind im Vorverkauf im 
städtischen Bürgerbüro sowie im Ju-
gendbüro erhältlich. Auch an der 
Abendkasse sind Tickets verfügbar. Der 
Poetry Slam ist am Freitag, 12. April. Ein-
lass ist ab 19.00 Uhr, los geht es um 20.00 
Uhr.

POETRY SLAM 

Ein Abend voller Worte und Emotionen

Wo erhalte ich einen Parkausweis?
Parkausweise können bei Herrn Irsigler, Neubau Zi. 0.13, beantragt werden.

Foto: Stadtverwaltung
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Am Donnerstag, 25. April, findet um 
19.30 Uhr eine Filmvorführung über 
die Crailsheimer Türme im Ratssaal 
statt. Der Film von Waldemar Jauch 
beschäftigt sich mit der historischen 
Nutzung der Türme und der damit 
verbundenen Geschichte.
„Crailsheim – Türme an der Jagst“ – Die-
sen Slogan, der an der Autobahn für die 
Stadt Crailsheim wirbt, greift der neue 
Film von Waldemar Jauch auf und 
führt das Publikum auf einen Rund-
gang zu den Türmen in der Crailshei-
mer Innenstadt. Der Film berichtet von 
ihrer historischen Nutzung und erzählt 
viele Geschichten, die mit ihnen ver-
bunden sind. Die filmische Reise geht 
vom Rathausturm, dem Wahrzeichen 
der Stadt, über den Diebsturm, der als 
Gefängnis auch im Rahmen der Crails-
heimer Hexenprozesse eine Rolle spiel-
te, und das Jagstbrückenhochhaus als 
Symbol für die moderne städtebauliche 
Entwicklung der Stadt bis zum Wasser-
turm, der für die industrielle Bedeutung 
und den Eisenbahnknotenpunkt Crails-
heim steht.
Info: Die „Crailsheimer Türme“ werden 
am Donnerstag, 25. April, um 19.30 Uhr 
im Ratssaal gezeigt. Der Eintritt ist frei. 
Alle Interessierten sind herzlich einge-

laden. Eine Veranstaltung des Stadtar-
chivs Crailsheim, des Crailsheimer His-
torischen Vereins und des Film- und 
Videoclubs Crailsheim

STADTARCHIV

Filmvorführung über die  
Crailsheimer Türme

Auch der Diebsturm, der als Gefäng-
nis auch im Rahmen der Crailsheimer 
Hexenprozesse eine Rolle spielte, 
wird im Film näher beleuchtet.
 Foto: Stadtverwaltung

Einen besonderen Stadtrundgang 
bietet der Crailsheimer Stadtfüh-
rungsservice allen Interessierten am 
Sonntag, 21. April, an. Um 11.00 Uhr 
startet eine Führung zu den drei Ka-
pellen der Crailsheimer Innenstadt, 
der Spitalkapelle, der Liebfrauenka-
pelle und der Gottesackerkirche.
Der kulturhistorische Rundgang führt 
zur spätgotischen, in den 1420er-Jahren 
errichteten Spitalkapelle, die den geist-
lichen Mittelpunkt des einstigen Spitals 
bildete und heute Teil des Stadtmuse-
ums ist. Von ihr führt der Weg zur 1393 
geweihten Liebfrauenkapelle. In ihrem 
Kern ist sie die älteste der drei kleinen 
Kirchen Crailsheims. 1945 zerstört, zeigt 
sie den Besuchern heute zumindest äu-
ßerlich das Bild eines in seiner ur-
sprünglichen Architektur wiederer-
standenen Gotteshauses. Schließlich 
berührt die Führung die Gottesacker-
kirche auf dem Alten Friedhof, dem 
heutigen Ehrenfriedhof. In den Jahren 
1579/80 erbaut ist sie, mit einer außer-
gewöhnlichen Deckenbemalung aus-
gestattet, die jüngste unter den „drei 
Schönen“ Alt-Crailsheims.
Info: Die Sonntagsführung zu den „drei 
Schönen“ Alt-Crailsheims findet am 
Sonntag, 21. April, um 11.00 Uhr statt. 
Der Treffpunkt ist auf dem Marktplatz. 
Die Teilnahmegebühr liegt bei 5 Euro.

TERMINE

STADTARCHIV

Die „drei Schönen“  
Alt-Crailsheims

Um die drei Kapellen in der Crailshei-
mer Innenstadt dreht sich die Stadt-
führung am Sonntag, 21. April.
 Foto: Stadtverwaltung

STADTARCHIV

Ausstellung „Kinderrechte sind  
Menschenrechte“ 
Im Rahmen der Kinder- und Jugend-
kulturwoche ist von Mittwoch, 3. 
April, bis Freitag, 26. April, die Aus-
stellung „Kinderrechte sind Menschen-
rechte“ im Arkadenforum zu sehen. 
Vor gut 75 Jahren, im Dezember 1948, 
verkündete die Generalversammlung 
der Vereinten Nationen (UNO) die All-
gemeine Erklärung der Menschenrech-
te. Die hier formulierten Freiheits- und 
Schutzrechte gelten in besonderer Wei-
se auch für Kinder und Jugendliche. 

Die Ausstellung macht mit den Inhal-
ten der Menschenrechtserklärung ver-
traut und bietet die Möglichkeit, sich 
mit den konkreten Gefährdungen die-
ser Rechte auseinanderzusetzen.
Info: Die Ausstellung ist für Einzelbe-
sucher und Schulklassen ab Klassen-
stufe 5 gedacht. Ausstellungsbesuche, 
insbesondere aber Unterrichtsprojekte 
in der Ausstellung, sollten unter Telefon 
07951 403-1290 rechtzeitig angemeldet 
und vorbesprochen werden.
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■  Evangelische Kirchen

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 14.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Meinhard), anschl. Kirchenkaffee.

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 14.04., 9.45 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
zum Gottesdienst in der Christuskirche; 
Do., 18.04., 15.00 Uhr, Wolfgangstift: An-
dacht.

Matthäuskirche Ingersheim
So., 14.04., 9.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Meinhard); 10.00 Uhr, GH: Kinder-
kirche; Mi., 17.04., 9.30 Uhr, GH: Sonnen-
käfer-Treff; 14.30 Uhr, GZ Kreuzberg: 
Konfirmandenunterricht.

Martinskirche Roßfeld
So., 14.04., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Prädi-
kant Pfeifer); Mo., 15.04., 15.00 Uhr, Mar-
tinshaus: Bastelgruppe; Mi., 17.04., 15.00 
Uhr: Konfi-Unterricht; Do., 18.04., 9.30 
Uhr, Martinshaus: Krabbelgruppe.

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 12.04., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht; 18.30 Uhr, Johanneskir-
che: Taizé-Gebet; Sa., 13.04., 11.00 Uhr: 
Probe Singteam; 14.00 Uhr, Johannes-
gemeindehaus: Probe Elternchor für die 
Konfirmation; So., 14.04., 9.30 Uhr, Jo-
hanneskirche: Gottesdienst mit Deka-
nin Wagner; Di., 16.04., 19.30 Uhr, Johan-
nesgemeindehaus: Kantoreiprobe; Mi., 
17.04., 14.30 Uhr, Johannesgemeindehaus: 
Konfirmandenunterricht; 15.00 Uhr, Jo-
hannesgemeindehaus: Kinderchor; 18.30 
Uhr, Johannesgemeindehaus: Probe 
Elternchor für die Konfirmation; 19.00 
Uhr, Johannesgemeindehaus: Probe 
Singteam; Do., 18.04., 19.00 Uhr, Johan-
nesgemeindehaus: Kirchengemeinde-
ratssitzung.

Kreuzberg-Gemeindehaus
So., 14.04., 11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Dekanin Wagner; Di., 16.04., 9.30 Uhr: 
Eltern-Kind-Treff „Bärle“, Spieltreff für 
Kinder bis 3 Jahre; Mi., 17.04., 14.30 Uhr: 
Konfirmandenunterricht; Do., 18.04., 
9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff „Bärle“, 
Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre.

Friedenskirche Altenmünster
Sa., 13.04., 18.00 Uhr, Friedenskirche: 
Home Coming Jugendgottesdienst 
(Pfarrer Wahl), anschl. Snacks und Ge-
tränke; So., 14.04., 10.00 Uhr, Friedens-
kirche: Gottesdienst (Pfarrerin Maier); 
10.00 Uhr, GZ: Kinderkirche; Mo., 15.04., 
14.00 - 16.00 Uhr, GZ: Bastelkreis; Mi., 
17.04., 9.00 - 10.30 Uhr, GZ: Kirchenchor-
probe; 11.15 Uhr, Kirchplatz Friedens-
kirche: Halt Tafelmobil mit Kaffee und 
Gebäck im GZ; 15.00 - 16.30 Uhr, GZ: Kon-
firmandenunterricht; 15.00 - 18.30 Uhr: 
Bücherei geöffnet; 20.00 Uhr, GZ: Kir-
chengemeinderatssitzung; Do., 18.04., 
20.00 Uhr, GZ: Posaunenchorprobe.

Mauritiuskirche Goldbach
Fr., 12.04., 19.30 Uhr, Mauritiusgemeinde-
haus: Kirchengemeinderatssitzung; So., 
14.04., 9.00 Uhr: Gottesdienst (Pfarrerin 
Keller); 10.00 Uhr, Mauritiusgemeinde-
haus: Kinderkirche; Mi., 17.04., 15.00 Uhr, 
Westgartshausen: Konfirmandenunter-
richt; 19.00 Uhr, Mauritiusgemeinde-
haus: Chor.

Nikolauskirche Jagstheim
So., 14.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Hirschbach); 11.00 Uhr: Kinderkir-
che; Di., 16.04., 9.30 Uhr: Schneckenclub 
Gruppe 1; 14.30 Uhr: Seniorennachmit-
tag mit Barde Werner Pikulski, Kaffee 
und Kuchen, anschl. mundartlich 
„luschdiche und historische Hohenlo-
her Gschichtlich“; Mi., 17.04., 15.15 Uhr, 
Gemeindehausparkplatz: Halt des Ta-
felmobils; 15.00 Uhr: Konfirmations-
probe; 20.00 Uhr: Posaunenchorprobe; 
Do., 18.04., 9.30 Uhr: Schneckenclub 
Gruppe 2.

Marienkirche Onolzheim
So., 14.04., 9.00 Uhr, GH: Gottesdienst 
(Pfarrerin Maier); Mo., 15.04., 9.15 Uhr, 
GH: Krabbelmäuse; Mi., 17.04., 12.15 - 12.45 
Uhr, alter Dorfplatz: Halt des Tafelmo-
bils; 15.00 - 16.30 Uhr, GH: Konfirman-
denunterricht.

Veitkirche Tiefenbach
So., 14.04., 10.30 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Nelius-Böhringer) mit Taufen; 
10.30 Uhr, Oberlinhaus: Kinderkirche; 
14.00 Uhr, Pfarrscheuer Triensbach: Ge-
meindekaffee mit Posaunenchor und 
Veeh-Harfen-Gruppe; Di., 16.04., 20.00 
Uhr, Oberlinhaus: Posaunenchor; Mi., 
17.04., 15.00 Uhr: Konfirmandenunter-
richt; Do., 18.04., 20.00 Uhr, Oberlinhaus: 
Kirchenchor.

Andreaskirche Triensbach
So., 14.04., 9.30 Uhr, Lobenhausen: Got-
tesdienst (Pfrarrerin Nelius-Böhringer); 
14.00 Uhr, Pfarrscheuer: Gemeindekaf-
fee mit Posaunenchor und Veeh-Har-
fen-Gruppe; Mi., 17.04., 19.45 Uhr, Pfarr-
scheuer: Kirchenchor.

Liebfrauenkirche  
Westgartshausen
So., 14.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Keller); Di., 16.04., 9.30 Uhr, GH: 
Krabbelgruppe „Zwergengarten“; Mi., 
17.04., 15.00 Uhr, Westgartshausen: Kon-
firmandenunterricht; 18.00 Uhr, GD: 
Mädchenjungschar; Do., 18.04., 19.30 Uhr, 
GH: Kirchengemeinderatssitzung.

TERMINE

4. MAI

Secondhandbasar in 
Westgartshausen
Am Samstag, 4. Mai, findet von 14.00 
bis 16.00 Uhr ein Secondhandbasar in 
der Sport- und Festhalle in Westgarts-
hausen statt.
Die Kita Wacholderland veranstaltet 
zusammen mit der Krabbelgruppe 
Zwergengarten am Samstag, 4. Mai, von 
14.00 bis 16.00 Uhr einen Basar in der 
Sport- und Festhalle Westgartshausen. 
Angeboten wird sommerliche, gut er-
haltene Kinderbekleidung, Mobiliar 
rund ums Kind, Fahrzeuge, Spielzeug 
sowie Umstandsmode. Außerdem gibt 
es heiße und kalte Getränke, Waffeln 
und Kuchen. Bei passendem Wetter 
können Kinder ihre Spielsachen im 
Freien auf einer Decke verkaufen – 
ohne Anmeldung und Gebühr. Infos 
und Tischreservierungen sind ab sofort 
unter E-Mail basar-wgh@web.de mög-
lich.

KIRCHEN

KIRCHEN
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Süddeutsche Gemeinschaft
So., 14.04., 10.30 Uhr, GH, Adam-Weiß-Str. 
22: Gottesdienst mit Fabian Pöhler; Do., 
18.04., 14.30 Uhr: Cafe & Mehr mit Wil-
fried Götz; Fr., 19.04., 19.30 Uhr: Abend 
für Frauen mit Doreen Uhr.

Die Apis. Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg
So., 14.04., 14.00 Uhr: Gemeinschafts-
stunde per Telefonkonferenz; Mi., 17.04., 
9.00 Uhr: Gebetszeit per Telefonkonfe-
renz; täglich, 00.00 - 24.00 Uhr: Andach-
ten und Predigten zum Anhören oder 
per Videostream unter www.crailsheim.
die-apis.de; Einwahldaten zur Telefon-
konferenz erhältlich unter Telefon 07957 
924799.

■  Evangelische Freikirchen

Christusforum Crailsheim
So., 14.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde, anschl. Gemeinschaft 
mit Kaffee und Kuchen; Mo., 15.04., 19.00 
Uhr: Gebetsabend; Mi., 17.04., 19.00 Uhr: 
Bibelabend; Fr., 19.00 Uhr: Jugendtreff; 
jeweils im GH, Hofwiesenstr. 19; Pfings-
ten: kein Gottesdienst.

PS23 – Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
Fr., 12.04., 16.30 Uhr, GH PS23: Jungschar; 
19.30 Uhr, GH PS23: Heimathafen (für 
Jugendliche ab 14 Jahren); So., 14.04., 
10.00 Uhr, GH PS23 oder als Livestream 
auf YouTube: Gottesdienst mit Kids-
Treff; Mo., 15.04., 20.00 Uhr, GH PS23: Ge-
meindechor; Do., 16.04., 15.00 Uhr, GH 
PS23: Offene Spielgruppe für Kinder bis 
ca. 6 Jahre mit Begleitperson; alle Ter-
mine und nähere Infos unter www.
ps23.cr.

Christliches Zentrum  
der Volksmission Crailsheim
Fr., 12.04., 17.30 Uhr: Royal Rangers – christ-
liche Pfadfinder; Sa., 13.04., 19.30 Uhr: 
NEON.CR Jugendgottesdienst; So., 14.04., 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit SundayKids-
Kinderprogramm und Livestream unter 
www.czv-crailsheim.de/youtube; So., 
21.04., 11.00 Uhr, Cinecity Crailsheim: Cine-
Church – Kirche im Kino; weitere Infos 
auf den Social-Media-Kanälen.

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 14.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pas-
torin Schmidt-Peterseim, Predigtüber-
tragung); Di., 16.04., 18.30 Uhr: Gebets-
treffen.

Freie Christliche Gemeinde 
Crailsheim
So., 14.04., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde; 12.00 Uhr: Gemeindees-
sen; Di., 16.04., 19.00 Uhr: Gebetsstunde 
über Telefon; Mi., 17.04., 19.00 Uhr, GH, 
Am Kreckelberg 6: Bibelstunde.

Siebenten-Tag-Adventisten 
Crailsheim
Sa., 13.04., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 
Uhr: Predigt mit B. Käpernick auch über 
Live-Stream www.adventgemeinde-
crailsheim.de; Bibel-Telefon 07951 
4879737.

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
St. Bonifatius
Fr., 12.04., 17.45 Uhr: Beichte im Beicht-
stuhl; 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 
Uhr: Eucharistiefeier; Sa., 13.04., 11.00 
Uhr: Tauffeier (Pater Thomas); So., 14.04., 
9.15 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Tho-
mas); 18.30 Uhr: Eucharistiefeier mit 
Neuer Geistlicher Musik (Pater Tho-
mas); Mo., 15.04., 17.55 Uhr: Rosenkranz-
gebet; Mi., 17.04., 9.30 Uhr, GH: Interkul-
turelle Mutter-Kind-Gruppe; 17.55 Uhr: 
Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharis-
tiefeier; Do., 18.04., 15.30 Uhr, Senioren-
zentrum an der Jagst: Gottesdienst; 
18.00 Uhr: eucharistische Anbetung.

Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit       
Fr., 12.04., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus: 
Modul 2 Firmvorbereitung „Wozu glau-
be ich eigentlich?“; So., 14.04., 10.00 Uhr: 
Feier der Heiligen Erstkommunion 
(Pfarrer Konarkowski); Mo., 15.04., 10.00 
Uhr: Dankgottesdienst für Erstkom-
munionkinder; Di., 16.04., 17.55 Uhr: Ro-
senkranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharistie-
feier; Do., 18.04., 18.30 Uhr, Friedenskirche, 
Altenmünster: Eucharistiefeier.      

Kreuzberg, Gemeindezentrum 
Do., 18.04., 9.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Konarkowski). 

Onolzheim, Christ König      
Sa., 13.04., 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Konarkowski). 

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
So., 14.04., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe – Vom Zweifel zum Bekenntnis; 
Mi., 17.04., 20.00 Uhr: Gottesdienst in Ils-
hofen – Gott hilft.

Jehovas Zeugen
Fr., 12.04., 19.00 Uhr: Besprechung von 
Psalm 26 bis 28; So., 14.04., 10.00 Uhr:  
öffentlicher Vortrag „Das Leben so se-
hen, wie Gott es sieht“; allgemeine Infos 
unter www.jw.org.

VEREINE UND STIFTUNGEN

■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Reha-Sport: Di., 16.04., 19.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Wirbelsäulengymnastik; 
Do., 18.04., 19.00 Uhr, Hallenbad: Wasser-
gymnastik und Schwimmen.
Herzsportgruppe: Mi., 08.05., 19.00 Uhr, 
TSV-Clubhaus: Hauptversammlung  
(1. Begrüßung, 2. Berichte des Abtei-
lungsleiters, TSV-Vorstands, Kassierers, 
Kassenprüfers, 3. Entlastungen des Ab-
teilungsvorstands, Kassierers, 4. Wahlen 
des Abteilungsvorstands, Kassenprü-
fers, 5. Ehrungen/Verabschiedungen,  
6. Wünsche und Anträge), Wünsche und 
Anträge sind bis spätestens 3 Tage vor-
her an den Abteilungsvorstand zu rich-
ten.
Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
Kindertraining für Fortgeschrittene; 
weitere Infos unter www.jjcr.de.
Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für Fort-
geschrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 

KIRCHEN
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Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahre, Training für 
Anfänger und Fortgeschrittene; 19.00 - 
21.00 Uhr, Hirtenwiesenhalle: Anfänger-
kurs, bitte bequeme Sportklamotten 
und etwas zum Trinken mitbringen, 
Anmeldung unter info@jjcr.de, weitere 
Infos unter www.jjcr.de.
Handball: Fr., 16.00 - 17.15 Uhr: Training 
Bambinis (2018-2020); 16.00 - 17.30 Uhr: 
Training F-Jugend (2016-2017); Di., 19.00 
- 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 Uhr: 
Training C-Jugend m/w (2010-2011), 
B-Jugend m/w (2008-2009) und A-Ju-
gend w (2006-2007); Di., 20.00 - 21.30 Uhr 
und Do., 19.30 - 21.00 Uhr: Training A-Ju-
gend m (2006-2007) und Herren; Mi., 
17.30 - 19.00 Uhr und Do., 18.00 - 19.30 
Uhr: Training D-Jugend (2012-2013); Mi., 
20.00 - 21.30 Uhr: Training Mixed-Team 
m/w; Do., 17.30 - 19.00 Uhr: Training E-Ju-
gend (2014-2015); jeweils in der Karls-
berghalle (Volksfestplatz), in den Ferien 
findet kein Jugendtraining statt, An-
sprechpartner Steffen Maier (Abtei-
lungsleiter), Telefon 07951 277730 oder 
steffen@maierweb.de.
Capoeira: Mi., 17.00 - 18.00 Uhr: Training 
der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
der Erwachsenen; jeweils in der Halle zur 
Flügelau, Martha-McCarthy-Straße 11, 
74564 Crailsheim.
Leichtathletik: Mo., 17.00 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: ab Jahrgänge 2013 und 
älter; Di., 17.00 - 18.30 Uhr, Kistenwiesen-
halle: Jahrgänge 2014-2016; 18.00 - 19.30 
Uhr, Stadion: Lauftraininng nach Ab-
sprache; Mi., 17.30 - 20.30 Uhr, Groß-
sporthalle: Jahrgänge 2013 und älter; 
Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Großsporthalle: 
Kraftraum für alle Jahrgänge; Fr., 17.00 
- 19.00 Uhr, Großsporthalle: Jahrgänge 
2014 und älter; Sa., vormittags, Stadion: 
2006 und älter nach Absprache; weitere 
Infos unter www.tsvcrailsheim-leichtath-
letik.de oder unter info@tsvcrailsheim- 
leichtathletik.de.

VfR Altenmünster
Herrenfußball: So., 14.04., 15.00 Uhr: 
Kreisliga B2, Auswärtspartie beim TSV 
Crailsheim 2 – SGM VfR/ESV 2; 15.00 
Uhr: Bezirksliga, Auswärtspartie bei 
den Spfr. DJK Bühlerzell 1 – SGM VfR/
ESV 1.

SV Ingersheim
So., 14.04., 11.30 - 14.00 Uhr, Vereinsheim 
Ingersheim: Frühlingsessen, bitte um 
Anmeldung unter Telefon 0176 64957329 
oder m.brendel@email.de.
GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.
de oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.
Yoga: Mo., 18.30 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: Oberes Sanftes Hatha-Yoga, 
für Körper, Geist und Seele mit Asanas 
(Körperstellungen), Atemübungen und 
Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr, Ver-
einsheim Ingersheim, Oberes Lehen 4: 
Power-Yoga, Körperkraft, Beweglichkeit, 
Balance und Geist werden trainiert; An-
meldung per Telefon 0171 5683217, Insta-
gram (flow_and_relax_with_Lenka) 
oder Facebook (lenka.l.pastorkova).
Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Training, Infos unter Telefon 0170 
2111989.
Fitness-Boxen: Di. und Do., 18.00 Uhr: 
Schnuppertraining zum Fitness-Boxen 
mit Dimitri jederzeit möglich, Anmel-
dung und Infos unter info@sv-ingers-
heim.de.
Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kin-
der und Jugendliche, Teilnahme jeder-
zeit möglich, Infos unter info@
sv-ingersheim.de.
Damenturnen: Mo., 19.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damentur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-
zeitspiele erlernen und vertiefen; jeden 
dritten Di. im Monat, Crailsheimer 
Hallenbad: intensives Aquajogging; 
neue Teilnehmer sind willkommen, 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.
Taekwondo: Fr., 17.00 - 18.00 Uhr: Kinder, 
Anfänger; 18.00 - 19.00 Uhr: Jugend und 
Erwachsene; Mo., 17.00 - 18.00 Uhr: Kin-
der, Anfänger; 18.00 - 19.00 Uhr: Jugend 
und Erwachsene; Do., 19.00 - 20.00 Uhr: 
Erwachsene (über 40-Jährige); jeweils in 
der Sport- und Festhalle in Ingersheim, 
weitere Infos bei Großmeister Manfred 
Büttner, Telefon 0171 3494707, trainiert 
werden Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche 
und Erwachsene, kostenloses Probe-
training ist zu den angegebenen Zeiten 
möglich.

Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.
Kinderturnen: Do., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Kinderturnen für 8- bis 11-Jährige, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de oder Tele-
fon 07951 42609, Schnuppern jederzeit 
möglich.

SV Tiefenbach
Fußball: Mo., 17.00 - 18.30 Uhr und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportplatz Tiefenbach: 
E-Jugend; Di., 17.00 - 18.30 Uhr und Mi., 
17.30 - 18.30 Uhr, Sportplatz Tiefenbach: 
F-Jugend; Di., 19.30 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Satteldorf und Do., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Tiefenbach: Damen; Mi., 19.30 
- 21.00 Uhr und Fr., 19.30 - 21.00 Uhr, Sport-
platz Tiefenbach/Goldbach: Herren; Do., 
17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und Festhalle 
Tiefenbach: Bambinis; Do., 19.00 - 21.00 
Uhr, Sportplatz Tiefenbach: alte Herren.
Tischtennis: Mo., 18.00 - 20.00 Uhr und 
Fr., 18.00 - 20.00 Uhr: Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Training Jugend; Mo., 
20.00 - 22.00 Uhr und Fr., 20.00 - 22.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Trainig Aktive.
Tennis: Fr., 16.00 - 17.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Training Kinder.
Turnen: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Kinderturnen; 
Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Eltern-Kind-Turnen; 
Do., 19.00 - 20.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Rückengymnastik.
Karate: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle ALS-Schule-Kirchberg: Kin-
der/Jugendliche; Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Tiefenbach: Erwach-
sene; Anfragen über www.svtiefenbach.
com/kontakt/.
Samstags-Sport-Senioren: Sa., 27.04., 
14.00 Uhr, Vereinsheim SV Tiefenbach: 
Kaffee-Treff.

TSV Goldbach
So., 21.04., 11.00 - 13.30 Uhr, Vereinsheim: 
Schnitzelessen mit Jubiläumsschießen 
der Schützenabteilung; 11.00 - 14.30 Uhr: 
Schießbetrieb, Einzelwertung für Er-
wachsene und Jugend, anschl. Kaffee 
und Kuchen zum Heimspiel gegen Un-
terdeufstetten. 

VEREINE UND STIFTUNGEN
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TSV Roßfeld
Di., 30.04., 17.00 Uhr, Dorfbrunnen Roß-
feld, Rathausgasse/Roßfelder Straße: 
Maibaumfest mit Gegrilltem und 
Pommes sowie Barbetrieb, bei schlech-
tem Wetter beheiztes Zelt, Maifeuer 
und Verlosung des Maibaums.
Sa., 27.07., bis Sa., 03.08., Hüttenhof: Zelt-
lager für alle Kinder und Jugendlichen 
im Alter zwischen 7 bis 17 Jahren, egal 
ob Mitglieder oder nicht, weitere Infos 
und Anmeldung bis Sa., 13.07., unter 
www.tsv-rossfeld.de/zeltlager.
Karate: Mo., 20.00 Uhr, Großsporthalle: 
Basistraining und Anfängertraining für 
Erwachsene; Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Hir-
tenwiesenhalle: Kindertraining und 
Anfängertraining für Kinder ab 7 Jah-
ren; 20.30 - 22.00 Uhr: Fortgeschrittene; 
Infos unter www.karate-crailsheim.de.
Tennis: Do., 25.04., 19.30 Uhr, Vereins-
heim: Abteilungsversammlung (1. Be-
grüßung, 2. Berichte Abteilungsleiter, 
Sportwart, Kassenwart und Kassen-
prüfung, 3. Entlastung Vorstand und 
Kasse, 4. Anträge, 5. Neuwahlen, 6. Sons-
tiges), Anträge sind bis zum 22.04. beim 
Abteilungsleiter einzureichen.
Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6 - 12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 
19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren – 
Leistungsgruppe unter A-Lizenz-Trai-
ner Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Jugendtraining Anfänger 6 - 12 Jahre; 
18.00 - 19.30 Uhr: Jugendtraining Fort-
geschrittene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren, Aktive und Hobbyspieler; 
alle Termine in der Hirtenwiesenhalle; 
Training und Schnuppern für Kinder 
und Erwachsene jederzeit möglich, egal 
ob Anfänger oder Fortgeschrittene; In-
fos unter www.tt.tsv-rossfeld.de, Tele-
fon 0171 9022109 (J. Herrmann – Jugend-
leiter) oder Telefon 07951 26076 (H. 
Reumann – Abteilungsleiter).

SV Onolzheim
So., 14.04., 14.00 Uhr, Vereinsheim: Ju-
gendvollversammlung für alle Kinder 
und Jugendlichen sowie alle regelmä-
ßig tätigen Jugendbetreuer und Ju-
gendmitarbeiter des SVO.

Freizeitsport: Do., 02.05., 16.00 - 17.00 
Uhr, Sport- und Festhalle: Freizeitsport, 
5 Esslinger, insgesamt 10 Termine, wei-
tere Infos unter www.sv-onolzheim.de 
oder bei Michael Fronek, Telefon 0157 
83923286.
Fußball Herren: Mo. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sportgelände ESV Crailsheim: 
D-Junioren (U 13); Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Sportgelände Altenmünster, und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: E-Junioren (U 11); Di. und Fr., 17.30 
- 19.00 Uhr, Sportgelände Altenmünster: 
C-Junioren (U 15); Di., 18.30 - 20.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim, und Do., 18.30 
- 20.00 Uhr, Sportgelände Altenmüns-
ter: A- und B-Junioren (U 19); Di. und Fr., 
19.00 - 20.30 Uhr, im zweiwöchentlichen 
Wechsel, Sportgelände Onolzheim und 
Jagstheim: Herrenmannschaften; Fr., 
16.30 - 17.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: Bambini (U 7); Fr., 17.00 - 18.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim: F-Junioren 
(U 9).
Fußball Senioren: Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Onolzheim: Training.
Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr., Sportgelände SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen (ab 10 
Jahre)/C-Juniorinnen (ab 13 Jahre)/ 
B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 Uhr, 
Sportgelände des SV Onolzheim und Fr., 
19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände VfB 
Jagstheim: Training Frauenmannschaft, 
Anfängerinnen willkommen.
Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 19.00 
Uhr: Anfänger/Jugendliche 6 - 9 Jahre; 
18.30 - 20.00 Uhr: Jugendliche 10 - 17 Jah-
re; 20.00 - 22.00 Uhr: Aktive/Hobbyspie-
ler.
Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Onolzheim: Training.
Turnen: Di., 20.00 - 21.00 Uhr: Fitness-
Gruppe No Limit; Mi., 14.45 - 15.45 Uhr: 
Mutter-Kind-Turnen (2 - 3 Jahre); 16.00 
- 17.00 Uhr: Kinderturnen (3 - 5 Jahre); 
18.00 - 19.30 Uhr, in den ungeraden Wo-
chen: Grundschulturnen (1. - 4. Klasse); 
18.00 - 20.00 Uhr, in den geraden Wo-
chen: Jugendturnen (ab 5. Klasse); 20.00 
- 21.00 Uhr: Mittwochsgymnastikgrup-
pe; Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 50 Plus Fit Mix; 
alle Termine finden in der Sport- und 
Festhalle Onolzheim statt. 
Kinder- und Jugendtanzen: Di., 18.15 - 
19.15 Uhr: Kindertanzen (7 - 11 Jahre); alle 

Termine finden in der Sport- und Fest-
halle Onolzheim statt.
American Football: Do., 18.00 - 20.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Onolzheim 
oder Sportplatz: Training Cheerleader, 
weitere Infos unter www.crailsheim-ti-
tans.de.
Freizeitsport: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Käthe-Kollwitz-
Schule: Sport für besondere Kinder (mit 
Handicap) ab 6 Jahre.

SV Westgartshausen
Fr., 26.04., 18.30 Uhr, Hangar Crailsheim: 
Essen; 20.00 Uhr: Mitgliederversamm-
lung (1. Begrüßung, 2. Bericht des Vor-
sitzenden, 3. Bericht des Kassiers, 4. Be-
richt des Kassenprüfers, 5. Aussprache, 
6. Entlastung, 7. Satzungsänderungen in 
folgenden Paragrafen: § 1 Name, Sitz 
und Geschäftsjahr, § 4 Erwerb der Mit-
gliedschaft, § 6 Beiträge und Dienstleis-
tungen, § 9 Mitgliederversammlung,  
§ 10 Außerordentliche Mitgliederver-
sammlung, § 11 Hauptausschuss, § 12 
Vorstand, § 13 Vertretung des Vereins,  
§ 14 Ordnungen, § 15 Abteilungen, § 19 
Inkrafttreten, Kopien des Satzungsent-
wurfs mit allen vorgeschlagenen Sat-
zungsänderungen nebst kurzer 
Begründung liegen im Sportheim aus 
oder können per Mail unter der Mail-
adresse: kunz.daniel82@gmail.com bis 
längstens 24.04.2024 angefordert wer-
den, 8. Änderungen der Geschäftsord-
nung in folgenden Paragrafen: § 1 Gel-
tungsbereich, § 4 Einberufung, § 6 
Versammlungsleitung, § 7 Wortertei-
lung und Rednerfolge, § 8 Wort zur Ge-
schäftsordnung, § 9 Anträge, § 10 Be-
schlussfähigkeit, § 11 Anträge zur 
Geschäftsordnung, § 12 Abstimmungen, 
§ 13 Wahlen, § 14 Versammlungsproto-
kolle, § 15 Interne Vollmachtsbegren-
zung der Vereinsvorsitzenden und Ab-
teilungsleiter, § 16 Inkrafttreten, Kopien 
des Entwurfs mit allen vorgeschlage-
nen Geschäftsordnungsänderungen 
nebst kurzer Begründung liegen im 
Sportheim aus oder können per Mail 
unter der Mailadresse: kunz.daniel82@
gmail.com bis längstens 24.04. angefor-
dert werden, 9. Beitragsänderung, 10. 
Bekanntmachung neue Ehrenordnung, 
11. Ehrungen, 12. Anträge, 13. Verschiede-
nes).
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Fr., 17.05. bis Fr., 24.05.: Jugendfreizeit 
Beimbach für Kinder und Jugendliche 
von 6 - 16 Jahren, Mitglieder des SVW 
165 Euro, Nichtmitglieder 190 Euro, An-
meldeformular bei den Jugendbetreuern 
oder unter www.sv-westgartshausen.de, 
Infos unter Telefon 0160 7216504 oder 
guenter-meissner60@t-online.de.
Tennis: Sa., 11.05.: Schnuppertag zum 
40-jährigen Jubiläum, für alle Interes-
sierten ab 5 Jahren, Anmeldung mit 
Name und Alter bis 27.04. unter klein.
thommy@t-online.de.

VfB Jagstheim
Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Jagstheimer 
Sporthalle: Sportmix für alle (über 14 
Jahre), die Spaß an abwechslungsrei-
chen Mannschaftssportarten haben.
Aikidoabteilung: Mi., 17.04.: kein Trai-
ning.
Tennis: Fr., 03.05., 19.00 Uhr, Tennisver-
einsheim: Abteilungsversammlung, An-
träge sind bis spätestens 26.04. an den 
Abteilungsleiter Helmut Kampmann zu 
richten.

American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Mo. 
und Mi., 18.00 - 20.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Jugend U17 (ab 14 
Jahre); Di., 18.00 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle/Sportplatz Triensbach: Trai-
ning Flag Football U15 (ab 10 Jahre); Di. 
und Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Herren und Ju-
gend U19 (16 bis 18 Jahre).
Cheerdance: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Eichendorfschule: Trai-
ning Peewees (ab 8 Jahre); Do., 17.00 - 
19.00 Uhr, Sport- und Festhalle 
Eichendorfschule: Training Seniors ab 
13 Jahren.
Baseball – Sentinels: Mo. und Do., 17.00 
- 19.00 Uhr, Sportplatz Triensbach: Trai-
ning Männer u. Frauen ab 16 Jahre.

Schwäbischer Albverein  
„Junge Familie“
Sa., 13.04., Treffpunkt 13.30 Uhr, ZOB: 
Märchenwanderung bei Brunsenberg 
mit Nicole Schäfer, der Weg ist nicht 
kinderwagentauglich, Infos und An-
meldung bei Jessica Hahn, Telefon 0157 
38926934 (gerne per WhatsApp).

Senioren-Fußball 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Großsporthalle: 
Trainingsmöglichkeit für fußballbe-
geisterte Sportler ab 55 Jahren, nähere 
Infos bei Gert Penkalla unter Telefon 
0175 4080626.

Crailsheimer Sportschützen
Gaststätte: Mi., 19.30 Uhr: Schankbe-
trieb mit kalten und heißen Getränken; 
So., 9.00 - 12.15 Uhr, Schützenhaus in 
Altenmünster, Ende der Friedhofstraße: 
Frühschoppen.
Bogenschießen: Mi., 18.00 Uhr: kosten-
loses öffentliches Schnuppertraining 
von allen olympischen Bogendiszipli-
nen, insbesondere Recurve-, Com-
pound-, Lang-, Reiter- und Primitivbo-
gen für Erwachsene und Kinder ab 12 
Jahren, Leihbögen und -ausrüstung 
stehen zur Verfügung, je nach Witte-
rung in beheizter Bogenhalle oder auf 
dem Bogenplatz dahinter.
Luftgewehr und Pistole: Mi., 18.00 Uhr: 
Jugendtraining; 19.30 Uhr: Erwachse-
nentraining; Anmeldung für Interes-
sierte im Schützenhaus, Ausrüstung 
kann geliehen werden.
Klein- und Großkalibergewehr und  
Pistole: Mi., 18.00 - 22.00 Uhr: Bahnen 
mit 25 und 50 Metern geöffnet, Anmel-
dung für Interessierte im Schützen-
haus, Ausrüstung kann geliehen wer-
den.

Wanderfreunde Crailsheim
So., 14.04., 7.00 Uhr, Betriebshof Fa. Mar-
quardt: Busabfahrt zur Teilnahme am 
Wandertag in Elztal-Dallau; Sa., 20.04. 
und So., 21.04.: Teilnahme an den Wan-
dertagen in Stegaurach; Infos unter 
Telefon 07951 5595.

■  Naturvereine

Kleintierzüchterverein Crailsheim
Fr., 12.04., 20.00 Uhr, Vereinsheim, Stein-
bruchweg 51: Hauptversammlung.

Verein der Hundefreunde
Mi., 18.00 Uhr: Rallye Obedience; 18.00 
Uhr: Turnierhundesport Basics/CC; 
19.00 Uhr: THS Laufdisziplinen; Sa., 
14.00 Uhr: Welpengruppe; 15.00 Uhr: 
Basis/Junghunde und Alltagsgruppe; 

16.00 Uhr: Begleithunde-Vorbereitung; 
Sa., 13.00 Uhr: THS Basics/CC; 14.00 
Uhr: Laufdisziplinen; So.: IGP-Training 
nach Absprache; Anmeldung erforder-
lich, weitere Infos unter www.vdh- 
crailsheim.de oder auf Facebook.

Forstbetriebsgemeinschaft/
Jagdgenossenschaft Onolzheim
Sa., 22.06., 6.00 Uhr, Friedhofparkplatz 
Onolzheim: Ausflug zur KWF Tagung 
„Das weltgrößte Waldarbeit- und Forst-
technik-Event 2024“ nach Schwarzen-
born/Hessen, die Tagung findet im Wald 
statt und ist somit nicht barrierefrei, jede 
Bestellung einer Karte ist verbindlich 
und kann nicht zurückgegeben werden, 
Kosten 35,00 Euro pro Person, geplante 
Ankunft ist ca. 23.00 Uhr, Anmeldung bis 
spätestens Mo., 20.05., bei Markus Sättler 
unter Telefon 07951 28212 oder per Mail an 
FBG_Onolzheim@outlook.de.

■  Kulturvereine

Frauenverband Crailsheim
Di., 16.04., Abf. 12.00 Uhr, Volksfestplatz/
Jahnhalle: Fahrt nach Ansbach zur 
Führung in der Orangerie und im Hof-
garten mit Kaffeepause, anschl. Füh-
rung im Pinselmuseum in Bechhofen, 
Anmeldung im Internet unter www.
frauenverband-crailsheim.de oder bei 
Monika Frech, Telefon 07951 23259.

KULTiC
Sa., 13.04., 20.30 Uhr, Ratssaal Crails-
heim: Solotheater „Ein Kuss - Antonio 
Ligabue“ mit Marco Michel, ein Plädo-
yer gegen Ausgrenzung, für Integration 
und Inklusion.

■  Musik- & Gesangvereine

Musikverein Blaskapelle  
Onolzheim
Sa., 04.05., 19.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Onolzheim: Konzert „Musik im 
Fluss - Eine klassische Konzertreise ent-
lang der Donau“ mit Titel passend zum 
Ursprung der Donau in Deutschland 
bis zu ihrer Mündung ins Schwarze 
Meer, Eintritt 15,00 Euro, Karten sind ab 
sofort an den Vorverkaufsstellen Metz-
gerei Kranz, Bäckerei Glück in Onolz-
heim und an der Abendkasse erhältlich.
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■  Landfrauenvereine

Landfrauen Roßfeld
Sa., 13.04., 9.00 Uhr, Konferenzraum: Vor-
trag Frau Karin Pfisterer: „Fromme 
Frauen – rebellische Weiber“, ein Plä-
doyer für die Stärkung, den Erhalt und 
den Ausbau der Frauenrechte, anschl. 
Frauenfrühstück, Anmeldung bei E. 
Friedrich, Telefon 07951 23029, M. Gräter, 
Telefon 07951 26457, E. Schimpf-Furian, 
Telefon 07951 27311.

Landfrauen Ingersheim
Sa., 20.04., 9.00 - 16.30 Uhr, Geschwister-
Scholl-Schule: Smartphone-Führer-
schein für Eltern und Schüler Klasse 
3-4, Erlernen eines sicheren Umgangs 
mit dem Smartphone mit Referentin 
Manuela Hartl, Kosten 80,00 Euro inkl. 
Verpflegung für ein Elternteil und Kind, 
Anmeldung bis 13.04.; Mo., 06.05., 19.30 
Uhr, Schulküche Kindergarten Ingers-
heim: Wissenswertes und Rezepte rund 
um die Pfefferminze mit Referentin Re-
gina Queißner, Kosten 5,00 Euro, Anmel-
dung bis 22.04; alle Anmeldungen bei Eva 
Eißen unter Landfrauen.Ingersheim@
web.de oder Telefon 07951 4691846.

Landfrauen Altenmünster
Mi., 17.04., 14.45 Uhr, Friedenskirche: Bus-
fahrt nach Waldeck mit Führung 
durchs Salatgewächshaus bei „Scherzer 
– Salate und Kräuter“, Einkehr auf dem 
Rückweg.

Landfrauen Tiefenbach
Mi., 24.04., 19.30 Uhr, Alte Schule: Vortrag 
Lernen ohne Stress mit Strategie und 
(Selbst-)Vertrauen mit Sissy Opaterny, 
für Grundschuleltern, Anmeldungen 
bei M. Wieser, Telefon 07951 26934.

Landfrauen Onolzheim
Mi., 17.04., 14.00 Uhr, Vereinsraum Schu-
le: Vortrag „Loki Schmidt“ mit Renate 
Walter, Infos und Anmeldung ab sofort 
unter Telefon 07951 23561 oder lafra.
wolf-lang@freenet.de; Mo., 22.04., 19.00 
Uhr, Vereinsraum Schule: „Intuitives 
Malen auf Schwartenbrettern“ mit Eve-
lin Aefelein, Infos und Anmeldung bis 
Fr., 19.04., unter Telefon 07951 23839 oder 
lafra.wolf-lang@freenet.de.

■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Bürgergemeinschaft Roter Buck
So., 14.04., 14.30 Uhr, Bürgertreff Roter 
Buck: geselliger Kaffee- und Kuchen-
Treff mit Gertraud, Gudrun und Christa 
sowie dem K.K.U.-Team und reichhalti-
gem Kuchenbuffet und deftiger Vesper.

Bürgerverein-Wittau
Fr., 12.04., 19.30 Uhr, Pumpenhaus in 
Wittau: Besprechung zum 1. Mai, Helga 
macht Saure Zipfel, Anmeldung erfor-
derlich, alle sind herzlich eingeladen.

Verein Nachbarschaft Crailsheim
Mi., 15.05.: Fahrt in den Besen nach Bu-
benorbis, Infos und Anmeldung bei Iris 
Harnisch, Telefon 07951 4689966; Sa., 
10.08., Sömmersdorf: Tagesfahrt zu den 
Fränkischen Passionsspielen, Freilicht-
spiel mit beeindruckender Bühnenku-
lisse, wenige Restkarten, Plätze sind alle 
sonnen- und regengeschützt in Katego-
rie 1, Infos und Anmeldung bei Karl 
Feuersinger unter Telefon 07959 2693.

■  Soziale Vereine

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 12.04., 10.00 Uhr, Marktplatz vor den 
Arkaden: Gemeinsam in Bewegung; Mi., 
17.04., 14.00 Uhr, Albert-Schweitzer-Gym-
nasium (Computerraum): Fit für neue 
Medien, Schüler helfen Senioren im 
Umgang mit PC, Tablet, Smartphone & 
Co; Fr., 19.04., 12.00 Uhr Bayrischer Hof: 
gemeinsames Mittagessen, Anmeldung 
dringend erforderlich unter Telefon 0171 
5765448.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung zwei Tage im 
Voraus erwünscht, Mo. bis Sa. von 8.00 
- 18.00 Uhr unter Telefon 0176 68311677.

Seniorenkreis Tiefenbach
Sa., 27.07., Abf. 12.30 Uhr: Besuch des 
Landestheaters Dinkelsbühl, Stück 
„Skandal im Sperrbezirk“, Karten 17,00 
Euro, Abendessen in Krettenbach, 
Rückkehr gegen 20.00 Uhr, Anmeldung 
bis spätestens Do., 25.04., Anmeldung 
Roßfelder Interessenten unter Telefon 
07951 22730 (Bärbel Haaf), Anmeldung 
übrige Interessenten unter Telefon 
07951 29250 (Doris Butz).

Parkinson-Selbsthilfegruppe
Mi., 17.04., 14.00 Uhr, Christuskirche 
Crailsheim, Breslauer Str. 60.: Interes-
sierte, Betroffene und Angehörige sind 
herzlich eingeladen, Infos bei Martin 
Wendelin, Telefon 07951 7733 und Mar-
tin Wörner, Diakon i. R., Telefon 07951 
21720.

Selbsthilfegruppe  
für Suizidhinterbliebene
Do., 12.04., 18.00 - 20.00 Uhr, Samariter-
stiftung, Schulstraße 18: Treffen der 
AGUS-Selbsthilfegruppe für Suizid-
trauernde, Kontaktaufnahme vor dem 
ersten Besuch unter crailsheim@agus-
selbsthilfe.de; Di., 23.04., 19.00 Uhr, Lieb-
frauenkapelle Crailsheim: Vortrag 
„Trauer nach Suizid – eine Trauer wie 
jede andere?“ von Freya von Stülpnagel, 
für Suizidhinterbliebene, alle Trauern-
den sowie für Menschen, die aus beruf-
lichem oder privatem Hintergrund mit 
Trauernden in Kontakt sind, organisiert 
von AGUS-Selbsthilfegruppe Crails-
heim und der Ev. Familienbildungs-
stätte Crailsheim, Anmeldung nicht er-
forderlich, Eintritt 5 Euro, Infos unter 
info@fbs-crailsheim.de.

Quartier Kreuzberg
Mi., 17.04., 9.30 Uhr, GH Kreuzberg: Hefe-
zopf-Frühstück.

Lebenshilfe Crailsheim 
Mo., 9.00 - 12.00 Uhr, Di. und Mi., 13.00 - 
16.00 Uhr, Do. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr, 
Goldbacher Str. 60, 74564 Crailsheim: 
geöffnet, persönliche Termine können 
jederzeit vereinbart werden, Infos un-
ter Telefon 07951 4077433 oder E-Mail 
info@lebenshilfe-crailsheim.de.

Selbsthilfegruppe  
der Anonymen Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

Bürgerhilfe Roßfeld
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder unter Telefon 07951 
4721216.
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AWO Crailsheim
Do., 14.00 - 17.00 Uhr, Ludwigstraße 14: 
Café-Nachmittag, Infos unter Telefon 
0160 5356698 oder ursula.mueller@awo-
sha.de.

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband SHA-Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: Gym-
nastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crailsheim: 
Gymnastik; 18.30 - 19.30 Uhr, Crailsheim: 
Männergymnastik; Mi., 17.45 - 18.20 Uhr, 
Hallenbad Crailsheim: Wassergymnas-
tik; 19.00 - 20.00 Uhr, Crailsheim am 
Roten Buck: Gymnastik; die Kurse wer-
den durch qualifizierte, ehrenamtliche 
Übungsleiter/-innen durchgeführt, In-
fos über Qualifizierung oder Teilnahme 
bei Heike Sperrle, Telefon 0791 7588241, 
per E-Mail unter heike.sperrle@drk-
schwaebischhall.de oder unter www.
drk-schwaebischhall.de.

Tafel Crailsheim
Mi., 11.15-12.00, Friedenskirche Alten-
münster: Tafelmobil; 12.15-12-45 Uhr, 
Dorfplatz Onolzheim: Tafelmobil; 15.15 
- 15.45 Uhr, GH Jagstheim: Tafelmobil; 
Do., 14.10 - 14.30 Uhr, GH Westgartshau-
sen: Tafelmobil; Fr., 11.00 - 13.00 Uhr, 
Burgbergstraße: Tafelmobil; 13.30 - 14.30 
Uhr, Kurt-Schumacher-Straße 5: Tafel-
mobil.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): Nach Vereinbarung Sprech-
stunde zur EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, Telefon 
0791 97569040 oder M. Stahl, Telefon 
0174 3843189.

Freundeskreis  
für Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Johannesgemein-
dehaus: Kontakt unter Telefon 0157 
50347255.

Deutsche Rentenversicherung
Mo., Di. und Do., jeweils 8.00 - 16.00 Uhr, 
Räume der SBK, Brunnenstraße 28, 
Crailsheim: Persönliche Beratung für 
Renten, medizinische und berufliche 
Reha, Kranken- und Pflegeversiche-
rung der Rentner, Versicherungs- und 
Beitragsfragen; Terminvereinbarung 
für persönliche Beratung und telefoni-
sche Beratung erforderlich unter Tele-
fon 0791 971300, Terminbuchung für 
eine Videoberatung unter www.drv-bw.
de/videoberatung, bei gesetzlichen Fei-
ertagen findet keine Beratung statt.

Selbsthilfegruppe  
für Suchtkranke
Mi., 20.00 - 21.30 Uhr, Christusgemeinde-
haus Sauerbrunnen: Treffen, Kontakt 
unter Telefon 0173 7814981.

BürgerNetzwerk Jagstheim 
Di. und Do., 18.00 - 19.00 Uhr: Gemein-
sam für ein starkes Miteinander un-
ter Telefon 0175 5318006 oder E-Mail 
kontakt@buergernetzwerk-jagstheim.de.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr und Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 
19.00 Uhr, Hallenbad Crailsheim: Was-
sergymnastik.
Trockengymnastik: Di., 18.00 Uhr, Jagst-
auenhalle Jagstheim: Trockengymnas-
tik; Di., 18.45 und 19.45 Uhr, Sport- und 
Festhalle Eichendorffschule Crails-
heim: Trockengymnastik; Mi., 10.45 Uhr, 

Sport- und Festhalle Triensbach: Tro-
ckengymnastik.

■  Jugendvereine

Jugendzentrum Crailsheim
Mo., 15.00 - 19.00 Uhr: Mädchen*Treff; 
Di., 15.00 - 19.00 Uhr, Mi., 13.00 - 16.00 Uhr, 
und Do., 15.00 - 20.00 Uhr: Offener Treff; 
weitere Infos unter juze-cr.de.

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Schülercafé: Mo., 15.04.: Nudeln mit 
Bolognese/Tomatensoße und Salat; Di., 
16.04.: Maultaschenauflauf mit Salat; 
Do., 18.04: Kässpätzle mit Salat; kurz-
fristige Änderungen im Speiseplan 
möglich, Schüler und Azubis 4,00 Euro, 
Erwachsene 6,50 Euro, Wasser kostenlos.
Gospelchor We Are One: Mi., 19.30 Uhr, 
Ev. Jugendwerk Crailsheim, Berg-
werkstr. 3: Probe, weitere Tenöre und 
Bässe gesucht, Anfragen beim Chorlei-
ter unter Telefon 0177 5607489.

■  Sonstige Vereine

Reservistenkameradschaft 
Crailsheim 
Sa., 13.04., 10.00 - 13.00 Uhr, Marktplatz, 
vor Post-Faber: Infostand Reservisten-
verband; Di., 07.05., Di., 04.06., und Di., 
02.07., jeweils 18.00 Uhr, Schützenhaus 
Altenmünster: Monatszusammenkunft, 
interessierte Nichtmitglieder können 
unverbindlich vorbeischauen.

DMB-Mieterbund SHA-CR
Außenstelle Crailsheim
Beratung nach Vereinbarung per E-Mail 
info@mieterbund-sha.de oder Telefon 
0791 8744.

VEREINE UND STIFTUNGEN

Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen sind private Stadtführungen jederzeit über den 
Stadtführungsservice buchbar. Dauer und Thema können gewählt werden.
Ein Vorschlag: In den letzten Wochen des Zweiten Weltkriegs wurde die Crails-
heimer Innenstadt zu über 90 Prozent zerstört. Eine thematische Führung zeigt 
das Ausmaß der Katastrophe, berichtet über ihre Ursachen und über menschliche 
Schicksale in der schwersten Stunde der Stadtgeschichte. Eingeschlossen ist ein 
Besuch in der 2010 eröffneten Erinnerungsstätte im Rathausturm. 
Infos unter Telefon 07951 403-1132. 
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BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK Änderungswünsche über Telefon 07951/403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
• Feuerwehr  Telefon 112
• Notarzt/Rettungswagen Telefon 112
• Polizei  Telefon 110
• Krankentransport Telefon 0791 19222
Allgemeinärztlicher Notdienst
• Notfallpraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
• Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900
Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr
Fr., 12.04.: Schönebürg-Apotheke Crails-
heim, Schönebürgstr. 78, 74564 Crails-
heim, Telefon 07951 278044;
Sa., 13.04.: Greifen-Apotheke Schroz-
berg, Blaufeldener Str. 4, 74575 Schroz-
berg, Telefon 07935 314;
So., 14.04.: Kreuzberg-Apotheke Crails-
heim, Berliner Platz 5, 74564 Crailsheim, 
Telefon 07951 467441;
Mo., 15.04.: Schloss-Apotheke Kirch-
berg, Frankenplatz 3, 74592 Kirchberg an 
der Jagst, Telefon 07954 98700; 
Di., 16.04.: Ritter-Apotheke Crailsheim, 
Karlstr. 30, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 8380;
Mi., 17.04.: Greifen-Apotheke Schroz-
berg, Blaufeldener Str. 4, 74575 Schroz-
berg, Telefon 07935 314;
Do., 18.04.: Fichtenau-Apotheke, Haupt-
str. 7, 74579 Fichtenau, Telefon 07962 520.

Augenärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes, In den 
Kistenwiesen 2a, Telefon 07951 4925252
• Fachberatungsstelle gegen sexuali-

sierte Gewalt an Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, Tele-
fon 0791 7556262

• Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt, Telefon 0791 7556161

Giftnotruf
Telefon 0761 19240
Notdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117

Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
• Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

• Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

• Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951 4699131

Sucht-Beratung
• Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

• Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Notdienst
Sa., 13.04./So., 14.04.: Tierarztpraxis 
Buchklinge, Buchklinge 8, 74599 Wall-
hausen, Telefon 07955 3884925.

Tierschutz
• Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

• Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

• Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Notdienst
Telefon 01801 116 116

STÖRUNG & ENTSORGUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
• Gas, Wasser und Wärme:  

Telefon 07951 30567
• Strom: Telefon 07951 30543
• Störungs-Hotline:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791/7557321

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.    7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.

Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.   7.30 bis 12.00 Uhr
Do.     7.30 bis 12.00 Uhr und
  13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr. ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do.  12.00 bis 18.00 Uhr
Di. und Fr.    9.00 bis 18.00 Uhr
Sa.  10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Stadtführungen
Buchung unter: 
• Telefon 07951 403-1132
• E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2
Öffnungszeiten:
Mi.   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa.  14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag: 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720

Standesamt und Bestattungen
Telefon 07951 403-1119
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SONSTIGES

Die Realschule am Karlsberg nahm 
gemeinsam mit dem Verein „Weiße 
Rose – Arbeitskreis Crailsheim e.V.“ an 
den „Internationalen Wochen gegen 
Rassismus“ teil. Im Zentrum der dies-
jährigen „Internationalen Wochen 
gegen Rassismus“ stand für die Schü-
lerinnen und Schüler der Realschule 
am Karlsberg die Geschichte von Hans 
Scholl und der Widerstandsgruppe 
„Weiße Rose“, die sich im Dritten Reich 
gegen die totalitäre Regierung Hitlers 
zur Wehr setzte. 
Um bei den Schülerinnen und Schülern 
ein Bewusstsein dafür zu schaffen, dass 
Freiheit, Demokratie und Toleranz un-
umstößliche Grundfesten unser Gesell-
schaft sind und bleiben müssen, arbeite-
te das Präventionsteam der Realschule 
am Karlsberg eng mit dem Verein „Weiße 
Rose – Arbeitskreis Crailsheim e. V.“ zu-
sammen. Für den zweiwöchigen Zeit-
raum der „Internationalen Wochen ge-
gen Rassismus“ erhielt die Realschule 

am Karlsberg vom Arbeitskreis die Aus-
stellung zur „Weißen Rose“. In der Aula 
der Schule konnten die Schülerinnen 
und Schüler die Informationstafeln be-
sichtigen und sich einen Eindruck da-
von verschaffen, wie sich die Mitglieder 
der Weißen Rose der nationalsozialisti-
schen Regierung entgegenstellten. Die 
Ausstellung wurde durch einen ein-
drücklichen Vortrag von Folker Förtsch, 
dem Stadtarchivar Crailsheims, ergänzt, 
der mit den letzten Worten von Hans 
Scholl darauf hinwies, dass es auch heu-
te von zentraler Wichtigkeit sei, sich ge-
gen Unrecht und Verbrechen einzuset-
zen: „Es lebe die Freiheit!“
Im Verlauf der nächsten Woche konnten 
die Klassen der Realschule am Karlsberg 
an Stadtführungen mit dem Arbeits-
kreis „Weiße Rose“ teilnehmen, bei denen 
sie verschiedene Gedenkstätten und 
Ausstellungen in Crailsheim besuchten: 
Die Exkursionen zum Scholl-Grimmin-
ger-Denkmal, zu einem ehemaligen Ju-

denhaus, zur Gedenkstätte der jüdischen 
Gemeinde, vorbei an Stolpersteinen zum 
jüdischen Leben in Crailsheim während 
der nationalsozialistischen Diktatur und 
zum Ehrenfriedhof veranschaulichten 
den Schülerinnen und Schülern, wie eng 
die Geschichte ihrer Stadt mit der Ge-
schichte des Dritten Reiches verbunden 
ist. Durch das Erinnern an das Unrecht, 
das auch in Crailsheim stattfand, wird 
das Bewusstsein dafür geschärft, dass 
jeder seinen Beitrag zur Stärkung der 
Toleranz und der Demokratie leisten 
kann.
Möglich wurde diese Aktion durch das 
Präventionsteam der Realschule am 
Karlsberg, den Arbeitskreis „Weiße Rose“ 
und die Stiftung gegen Rassismus, die 
die Wochen gegen Rassismus plant und 
koordiniert. Ziel dieser Aktion ist es, die 
bewusste Auseinandersetzung mit dem 
Thema Rassismus anzustoßen, ihn zu 
überwinden und die Ausgrenzung von 
Minderheiten zu verhindern.

REALSCHULE AM KARLSBERG

Es lebe die Freiheit

Im Rahmen der „Internationalen Wo-
chen gegen Rassismus“ beschäftigten 
sich die Schülerinnen und Schüler der 
Realschule am Karlsberg mit der Wi-
derstandsgruppe „Weiße Rose“.

Neben Informationstafeln in der Aula 
der Realschule ergänzte Folker 
Förtsch, Leiter des Stadtarchivs, die 
Ausstellung durch einen eindrückli-
chen Vortrag.

Gemeinsam mit dem Arbeitskreis 
„Weiße Rose“ besuchten die Schüle-
rinnen und Schüler bei einer Stadt-
führung verschiedene Gedenkstätten. 
 Fotos: RaK

Wo kann ich eine Gewerbezentralregisterauskunft beantragen?
Eine Gewerbezentralregisterauskunft kann im Bürgerbüro beantragt werden. Diese kostet 13 Euro.
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SONSTIGES

ALBERT-SCHWEITZER-GYMNASIUM

ASG-Schwimmteam erkämpft sich Sieg im Kreisfinale
Nachdem die Sportlerinnen im WK IV 
einen tollen 2. Platz im RB-Finale er-
reicht hatten, nahmen sie sich für die-
ses Jahr so einiges vor. Emma Meißner, 
Anna Bohne, Ella Dollmayer, Livia 
Beyermann, Luca Keller, Olivia Rott-
ler und Bella Schroth gingen kurz vor 
den Osterferien für das Albert-
Schweitzer-Gymnasium im Solymar 
Bad Mergentheim im Kreisfinale an 
den Start. 
Der Wettkampf umfasste verschiedene 
Wettbewerbe: 6x25m Freistilstaffel, 
6x25m Beinschlagstaffel, 4x25m Brust-
schwimmstaffel, 6x25m Koordinations-
staffel und 10 Minuten Ausdauerschwim-
men. Mit dem Deutschorden-Gymnasium 
Bad Mergentheim gab es nur eine gegne-
rische Mannschaft. Hochmotiviert und 
etwas aufgeregt fieberten die Mädels 
dem Beginn des Wettkampfes entge-
gen. Schon beim ersten Wettkampf, der 
6x25m-Freistilstaffel, wurde deutlich, 
dass es ein enger und spannender Wett-
kampf werden würde. Hauchdünn ka-
men die ASGlerinnen vor den Mergent-
heimerinnen ins Ziel.
Die folgenden Wettkämpfe gestalteten 
sich ähnlich spannend. Alles war sehr 

eng und die Führung wechselte ständig. 
So entschied das abschließende Aus-
dauerschwimmen (10 Minuten) über 
den 1. Platz und das Weiterkommen. Die 
Zeiten aller Staffeln wurden zusam-
mengerechnet. Am Ende wurde für 
jede beim Ausdauerschwimmen er-
reichte Bahn eine Sekunde von dieser 
Zeit abgezogen. Bei der Siegerehrung 

stieg die Spannung, da zuerst bekannt 
gegeben wurde, dass zwischen den 
Erst- und Zweitplatzierten nur 5 Sekun-
den lagen.
Am Ende freute sich die Mannschaft 
des Albert-Schweitzer-Gymnasiums 
zusammen mit ihren Lehrern Simone 
Buchwald und Holger Zott über den 
Sieg im Kreisfinale. 

Freuen sich über den Sieg: Bella Schroth, Livia Beyermann, Ella Dollmayer, 
Emma Meißner, Anna Bohne, Olivia Rottler, Luca Keller, Holger Zott (hinten, 
v.l.n.r.) und Simone Buchwald (vorne). Foto: ASG

Klara Klapperstorch 
auf Entdeckungstour
Wie funktioniert Kommunalpolitik? 
Was passiert im Rathaus, wer gehört 
zur Stadtverwaltung? Fragen, die ein 
kleines Storchenkind dem Oberbür-
germeister stellt und auf die es interes-
sante Antworten im Vorlese-Büchlein 
„Klara Klapperstorch“ bekommt. Eine 
kindgerechte und humorvolle Ge-
schichte, deren Idee von Oberbürger-
meister Dr. Christoph Grimmer 
stammt. Das Buch ist für 2 Euro im 
Bürgerbüro erhältlich.



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 3711. APRIL 2024  |  NUMMER 15

Schülerinnen und Schülern der Klas-
senstufen fünf, sieben, acht, zehn und 
elf am Albert-Schweitzer-Gymnasium 
wurde ein besonderes Highlight ge-
boten: Die englischsprachige Lehr-
kraft Eszter Gyalog aus Malta führte 
den Englischunterricht durch. 
Der Besuch von Eszter Gyalog wurde in 
Kooperation mit der Firma EF Educati-
on First, der Fachschaft Englisch des 
Albert-Schweitzer-Gymnasiums orga-
nisiert. Im Rahmen des Besuchs hatten 
die Schülerinnen und Schüler die Gele-
genheit, Unterrichtsinhalte wie „Multi-
kulturelle Gesellschaften“ und „Das Le-
ben in einem englischsprachigen Land“ 
zu erarbeiten. Die Firma EF Education 
First organisiert zusammen mit ihrem 
Koordinator Dominik Höfer in regel-
mäßigen Abständen solche Schulbesu-
che. Den Kindern und Jugendlichen 

soll eine internationale Begegnung er-
möglicht und aufgezeigt werden, wie 
notwendig und nützlich profunde 
Fremdsprachenkenntnisse sind. Ziel ist 
es, die Sprachkompetenz und interkul-

turelle Fähigkeiten zu stärken. Die teil-
nehmenden Klassen zeigten große Be-
geisterung und freuten sich über 
horizonterweiternde Eindrücke, die 
Eszter Gyalog ihnen vermittelte.

ALBERT-SCHWEITZER-GYMNASIUM

Muttersprachlicher Englischunterricht für die Schülerinnen und Schüler

Eszter Gyalog brachte den Schülerinnen und Schülern Unterrichtsinhalte wie 
„Multikulturelle Gesellschaften“ und „Das Leben in einem englischsprachigen 
Land“ aus Malta mit. Foto: ASG


